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ADRESSE
Restaurant MYKONOS Sielenbach

 Maria-Birnbaum-Straße 51
86577 Sielenbach

KONTAKT

 08258 6869936
info@mykonos-sielenbach.de

ABEND-BUFFET-ESSEN

Jeden Donnerstag und Freitag ab 17:00 Uhr

BUFFET 24,90 €
für Kinder (bis 12 Jahre)	 12,50 €

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag,	Mittwoch – Samstag:	
11:00 – 14:30 Uhr & 17:00 – 23:00 Uhr

Sonntag und Feiertag: 
11:00 – 22:00 Uhr	durchgehend

Dienstag: Ruhetag

Unser familiär geführtes Restaurant liegt direkt neben der berühmten 
Wallfahrtskirche "Maria Birnbaum" in Sielenbach. Genießen Sie mit Ihren 
Liebsten, Freunden und Geschäftspartnern schöne Momente bei unseren 
köstlichen griechischen Spezialitäten in einem gemütlichen Ambiente. 
Hier können Sie Geschichte, Genuss und Geselligkeit verbinden.

www.mykonos-sielenbach.de

mit Biergarten!



Öffentlich zugängliche  
Defibrillatoren im  
Gemeindegebiet

bei der Feuerwehr in Sielenbach
Schwaigstraße 16
86577 Sielenbach

bei der Feuerwehr in Tödtenried
Dorfstraße 28
86577 Tödtenried

beim Pfarrheim in Sielenbach 
Aichacher Straße 3
86577 Sielenbach

bei der Raiffeisenbank in Sielenbach 
Maria-Birnbaum-Straße 16
86577 Sielenbach

bei der Wallfahrtskirche Maria Birnbaum
Maria-Birnbaum-Straße 51
86577 Sielenbach

beim Sportheim in Sielenbach
Gartenstraße 22 (Eingang zur Umkleide)
86577 Sielenbach
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G R U S S W O RT  D E S  1 .  B Ü R G E R M E I ST E R S

K U R Z  I N FO R M I E RT

KO M M U N A L E S  U N D  P O L I T I K

Aufgrund der besseren Lesbarkeit wird in den Texten 
meistens das generische Maskulinum verwendet. 
Gemeint sind jedoch immer alle Geschlechter.

K I N D E R  U N D  S C H U L E

Kinderhaus Sonnenschein

Kindergarten Unterm Apfelbaum

Mittelschule Sielenbach

K I R C H E  U N D  G E S E L LS C H A F T

T E R M I N E

E N TS O R G U N G

INHALTS-
VERZEICHNIS
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V E R E I N E  U N D  V E R B Ä N D E 

Freiwillige Feuerwehr

TSV Sielenbach

Blaskapelle Sielenbach

Schützenverein Sielethaler Sielenbach

Schützenverein Ecknachtaler Tödtenried

Gartenfreunde Sielenbach-Tödtenried

Modellflugclub Sielenbach

Burschenverein Sielenbach

Partnerschaftskomitee Sielenbach

Krieger- und Soldatenverein Sielenbach



Tel. 08258 755

Josef-Veit-Straße 20

86577 Sielenbach 

Hofladen
Joachim Drexl 

GbR

Minibagger- und Laderbetrieb,
Abbruch- und Erdarbeiten

Sielenbach-Tödtenried
Telefon 08258/1446

Morhart
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Ausführung von 
Rohbauarbeiten

Dorfstaße 5
86577 Tödtenried

Tel. 08258 1283
Mobil 0171 6596016

Josef Asam
Bauunternehmen

wir bauen 
Ihr Haus!

Meisterfachbetrieb

KFZ-Lackierung
Unfallinstandsetzung
Oldtimerrestaurierung

Sonder- und Designlackierung
Industrielackierung
Hol- und Bringservice

Lichtstraße 10 | 86577 Sielenbach
 0173 8001232



Heinz Geiling
1. Bürgermeister

Sprechstunde: 
Montag: 14 – 18 Uhr

Nicht an Ferien / Feiertagen

Gemeinde Sielenbach
Schwaigstraße 16
86577 Sielenbach

 08258 9140
sielenbach@vg-dasing.de

www.sielenbach.de

Bei dringenden Anliegen: 
privat  08258 1588

GRUSSWORT DES
1. BÜRGERMEISTERS
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich möchte Ihnen allen meinen herzlichen Dank aussprechen 
für Ihre tatkräftige Unterstützung und Ihr Engagement in 
unserer Gemeinde. Ohne das Zusammenwirken der Bürgerinnen 
und Bürger, Vereine, Feuerwehren und anderer Organisationen 
wäre vieles nicht möglich gewesen.

Besonders erfreut mich die hohe Beteiligung an der letzten 
Bürgerversammlung mit rund 100 Personen, die zeigt, dass uns 
das Wohl unserer Gemeinde am Herzen liegt und wir gemein-
sam an einem Strang ziehen, um unsere Heimat lebenswerter 
zu machen.

Ein herzlicher Dank gilt den Böllerschützen für das beeindruckende Neujahrs-
anschießen, das uns einen festlichen Start ins neue Jahr beschert hat.

Ein besonderer Höhepunkt des kommenden Jahres erwartet uns im Mai 2024, 
wenn der Burschenverein sein 100-jähriges Gründungsjubiläum feiert. Geplant 
ist ein großes Fest über fünf Tage, zu dem ich Sie alle bereits heute herzlich 
einlade. Es verspricht ein einzigartiges Erlebnis für uns alle zu werden.

Ebenso freue ich mich darauf, im Rahmen unserer Partnerschaft, unsere lang-
jährigen französischen Freunde Anfang August wieder bei ihrem Besuch zu 
begrüßen. Ein tolles Programm und sicherlich viele unvergessliche Momente 
erwarten uns.

Lasst uns gemeinsam weiterhin unsere Gemeinde voranbringen und zusammen-
halten. Ich freue mich auf die kommenden Veranstaltungen und darauf, viele von 
Ihnen dort zu treffen.

Zum Abschluss möchte ich erneut meinen aufrichtigen Dank an all jene ausspre-
chen, die mich in meiner Arbeit unterstützen und sich mit großem Einsatz für 
das Wohl unserer Gemeinde einbringen. Die enge Zusammenarbeit mit meinen 
Mitarbeitern sowie den freiwilligen Helfern in den Vereinen und das konstruktive 
Miteinander mit den Mitgliedern des Gemeinderats schätze ich sehr. Ein beson-
derer Dank gebührt auch meinen beiden Stellvertretern, Herrn Franz Moser und 
Herrn Josef Stocker, für ihre unermüdliche Unterstützung.

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes Osterfest, erholsame Feiertage und eine 
schöne Frühlingszeit.

Heinz Geiling
1. Bürgermeister
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Memminger Straße 12
87772 Pfaffenhausen

info@SteuerkanzleiSchmid.de
www.SteuerkanzleiSchmid.de

Telefon 08265/594
Telefax 08265/593

Ihr Ansprechpartner in Tödtenried:
DR. BENJAMIN SCHMID

KOMPLETTE STEUERLICHE, BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE 
UND RECHTLICHE BERATUNG

DR. BENJAMIN
SCHMID
Steuerberater

Diplom-Kaufmann Univ.
Diplom-Betriebswirt (FH)

JOSEF
SCHMID
Steuerberater

Vereidigter Buchprüfer
Rechtsbeistand RAK

Landwirtschaftliche Buchstelle

CONSTANTIN
SCHMID
Steuerberater

Diplom-Kaufmann Univ.
Diplom-Betriebswirt (FH)

Landwirtschaftliche Buchstelle

Schönbergerstraße 14
86577 Sielenbach OT: Schafhausen

Telefon: 08258 779
Telefax: 08258 928878
E-Mail: wmmanzinger@gmail.com

Bauholz
Schreinerware

Brennholz

Säge
werk-Holzbearbeitung / Montage-Service

Manzinger
Wilhelm

• Täglich frische Eier 
 von unseren glücklichen Hühnern
• Hausgemachte Liköre
• Fruchtaufstriche
• Eingemachtes
und vieles mehr!

Öffnungszeiten: 
Freitag: 8 – 18 Uhr
Samstag: 8 – 16 Uhr
und nach Vereinbarung

Adresse:
Morabach 1
86577 Sielenbach

 0176 34450670

Wir haben auch 
eine Eierhütte mit 
Selbstbedienung!



Melden Sie defekte  
Straßenlampen in der 
Gemeinde Sielenbach

www.sielenbach.de 
→ Bürgerservice & Politik
→ Schadensmelder

oder telefonisch während der 
Öffnungszeiten bei der Gemeinde 
oder bei der VG Dasing.

Beachten Sie die  
Geräte- und Maschinen-
lärmschutzverordnung

Die Geräte- und Maschinenlärm-
schutzverordnung legt zeitliche 
Beschränkungen für den Betrieb 
zahlreicher Maschinen- und Gerä-
tearten in Wohngebieten fest. 

Nutzung von motorbetriebenen 
(Garten-)geräten:
Werktags: 7 – 20 Uhr
Nicht an Sonn- und Feiertagen!

Nutzung von sehr lauten Geräten, 
z.B. Freischneider und Laubbläser:
Werktags: 9 – 13 Uhr | 15 – 17 Uhr
Nicht an Sonn- und Feiertagen!

Rechte und Pflichten rund 
um die Gartengrenze.
Broschüre vom Bayerischen 
Staatsministerium der 
Justiz.

Für eine gute Nachbarschaft

Bringen Sie ihre  
Hausnummer an ihrer 
Hauswand an

Die Gemeinde Sielenbach bittet 
alle Hausbesitzer, ihre Haus-
nummer gut sichtbar an der 
Hauswand anzubringen. Dies 
verhindert, dass beim Suchen 
der richtigen Hausnummer, z.B. 
durch Notärzte oder sonstigen 
Hilfsorganisationen kostbare Zeit 
verloren geht.

2,5 m

4,5 m

Sorgen Sie für die 
Erreichbarkeit Ihres 
Grundstücks

Schneiden Sie insbesondere 
Bäume und Sträucher auf Ihrem 
Grundstück stets soweit zurück, 
dass der Straßenraum von Ästen 
und Buschwerk freigehalten wird 
um eine Behinderung für  
Rettungs-, Versorgungs-, Entsor-
gungs- und Straßenreinigungs-
fahrzeuge zu vermeiden.

KURZ 
INFORMIERT

Fälligkeit der  
Grundsteuer und  
Gewerbesteuer

Grundsteuer und Gewerbesteuer 
sind vierteljährlich fällig am:
 15. Februar
 15. Mai
 15. August
 15. November

Die Gemeinde ist am  
Erwerb von Grund- 
stücken interessiert

Wir sind am Erwerb von Grund-
stücken als Tausch- bzw. Aus-
gleichsflächen interessiert.

Wenn Sie einen Verkauf von Flä-
chen beabsichtigen, wenden Sie 
sich bitte an Bürgermeister Heinz 
Geiling. Die Gemeinde steht für 
faire Vertragsverhandlungen auf 
Augenhöhe.

Öffnungszeiten und 
Sprechstunden in der 
Gemeinde Sielenbach

Gemeinde Sielenbach (Rathaus)
1. Bürgermeister Heinz Geiling
Montag: 14 – 18 Uhr
Nicht während Ferien / Feiertagen

Verwaltungsgemeinschaft Dasing
Montag – Freitag: 8 – 12 Uhr
Donnerstag: 13:30 – 18 Uhr

Adresse:
Schwaigstraße 16
86577 Sielenbach

 08258 9140

www.sielenbach.de
sielenbach@vg-dasing.de

 08205 9605-0
info@vg-dasing.de
www.vg-dasing.de

Adresse:
Kirchstraße 7
86453 Dasing
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Bitte geben Sie ortsan-
sässigen Betrieben den 
Vorzug bei Aufträgen

Einheimische Betriebe sind das 
Rückgrat der Gemeinde. Durch 
ihre Unterstützung konnte u. a. das  
Gemeindeblatt finanziert werden.

Bitte beachten Sie

NEU

K U R Z  I N FO R M I E RT

Beschriften Sie ihren 
Briefkasten mit ihrem 
(vollständigen) Namen

Bezüglich des Zustellens der Post 
bittet die Gemeinde, alle Vermieter, 
Mieter und Eigentümer von Sielen-
bach darum, an den Briefkästen 
die richtigen Namen anzubringen.  
Vor allem bei Neubezug von 
Wohnungen gibt es immer wieder 
Probleme, weil der Name des 
neuen Mieters oder Eigentümers 
fehlt. Vielen Dank an diejenigen, 
die dies bereits erledigt haben.



Exklusive Raum- und 
Wandgestaltungen

 Marmorieren
 Lasur 
 Vergoldungen 
 Glättetechniken 
 Schablonieren

 Fassadenanstriche 
 Vollwärmeschutz 
 Gerüst 

 Innenanstriche 
 Tapezieren 
 Schriften

MALER KREUTMEIER
86577 Sielenbach
Tel. 08258 / 787 JAKSCH WERNER

TROCKENBAU GMBH & CO KG

• Dachausbau 
• Innenausbau 
• Wärmedämmung

Am Hang 2 • 86570 Inchenhofen

Tel.: 08257 - 997328
Fax: 08257 - 997329

Mobil: 0171 - 7190799

info@trockenbau-sielenbach.de
www.trockenbau-sielenbach.de

Maria-Birnbaum-Str. 10a
86577 Sielenbach
Tel. 08258 928133
Fax 08258 928134
info@schreiner-oswald.de
www.schreiner-oswald.de

Wohnzimmer, 
Büro, Esszimmer, 
Küchen, Dielen,

Badezimmer, 
Türen, Treppen

/ rb.wittelsbacherland
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Es besteht Leinenpflicht 
für Kampfhunde und  
große Hunde 

Kampfhunde und große Hunde  
(≥ 50cm Schulterhöhe) sind an 
allen öffentlichen Anlagen, Wegen, 
Straßen und Plätzen im gesamten 
Gemeindegebiet zu jeder Tages- und 
Nachtzeit an der Leine zu führen. 

Die max. 2 m lange Leine muss reiß-
fest und an einem schlupfsicheren 
Halsband/Geschirr angelegt sein.

Kinderspielplätze dürfen von 
Kampfhunden und großen Hunden 
nicht betreten werden – auch nicht 
mit Leine. 

Große Hunde (nicht Kampfhunde) 
dürfen frei Laufen, wenn:
 die nächste Bebauung min.  

 200 m entfernt liegt und
 keine spielenden Kinder oder  

 sonstige Personenveranstaltung  
 in der Nähe sind.

Höhe, Fälligkeit und  
Anmeldung/Abmeldung 
der Hundesteuer

Die Hundesteuer ist fällig am:
 1. April (Jahresaufwandsteuer)

Höhe der Hundesteuer:
 35 € für den ersten Hund und 
 60 € für jeden weiteren Hund

Höhe für Kampfhunde:
 400€ für den ersten Hund und 
 800 € für jeden weiteren Hund

Die Hundesteuer entfällt, wenn 
sich der Hund im Gemeindegebiet 
weniger als 3 aufeinanderfolgende 
Kalendermonate aufgehalten hat. 

Ein Hundesteuer-Anmeldeformular 
bzw. Abmeldeformular finden Sie 
auf der Webseite der VG Dasing:

www.vg-dasing.de 
→ Rathaus & Bürgerservice 
→ Formulare A-Z → H

Weitere Infos bei der VG Dasing:

Linda Rieger
 08205 9605-40

rieger@vg-dasing.de
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Spielgruppe Pinocchio 
für alle Kleinkinder im 
Gemeindegebiet

Alle Kinder von Geburt bis zum 
Kindergarteneintritt sind mit Mami, 
Papi oder gerne auch Omi und Opi 
aus Sielenbach und Umgebung 
zum gemeinsamen Singen, Spielen 
und Basteln eingeladen.

Treffpunkt ist jeden Dienstag im 
Pfarrhaus Tödtenried oder bei 
schönem Wetter auf einem der 
Spielplätze im Gemeindegebiet. 
Nach Absprache werden auch  
Ausflüge unternommen.

Bitte immer vor Besuch anrufen, 
da es zu Ausfällen kommen kann.

Dienstag: 9:30 – 11 Uhr
Nicht während Ferien / Feiertagen

Johanna Finkenzeller
 0157 31098767

Vergünstigte 
Windel-Müllsäcke:  
2 € je Stück 

Erhältlich bei der Gemeinde  
Sielenbach und bei der VG Dasing. 

 2 Müllsäcke/Monat:  
 Für Kinder bis 3 Jahre
 4 Müllsäcke/Monat:  

 Bei Inkontinenz (ärztliches Attest)
 Zusätzliche Müllsäcke:  

 6 € je Stück

Ausgabe nicht rückwirkend und 
nicht jahresübergreifend möglich. 
Bitte am Leerungstag neben die 
Restmülltonne stellen. 

K U R Z  I N FO R M I E RT

Fundanzeige von  
entlaufenen Tieren  
in der Gemeinde

Sollten Sie ein Tier finden, das 
höchstwahrscheinlich entlaufen 
oder verloren gegangen ist, ver-
ständigen Sie bitte eine der nach-
folgenden Personen von ATTiS e.V.:

Herta Bernhard
 0821 782144
 0170 5312417

Bitte auch der VG Dasing melden:

Linda Rieger
 08205 9605-40

rieger@vg-dasing.de

Sahra Scheffler
 08251 8196814
 0151 19064966

Jeder Hundehalter ist 
verpflichtet seinen 
Hund anzumelden

Sie müssen Ihren Hund nach 
einer Aufnahme oder nach Ihrem 
Umzug ins Gemeindegebiet unver-
züglich anmelden. Hundewelpen 
müssen Sie vier Monate nach 
ihrer Geburt anmelden.

Zur Kennzeichnung eines jeden 
angemeldeten Hundes gibt die 
Gemeinde eine Hundemarke aus.

Tampons, Feuchttücher  
und Binden bitte nicht 
herunterspülen

Diese Hygieneartikel lösen sich 
im Wasser nicht auf und bilden 
Verstopfungen in den Pumpen, 
welche aufwendiges Demontieren 
und Reinigen erfordern.
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Tue deinem Körper etwas Gutes, 
dass die Seele Lust hat darin zu wohnen.

— Teresa v. Avila

Unterschiedliche Yogakurse:
· Für Anfänger oder Fortgeschrittene
· Für Teilnehmer mit körperlichen Einschränkungen
· Im fortgeschrittenen Alter inkl. Beckenbodentraining

Weitere Infos unter:
Telefon 08258 660
Mobil 0151 11581246
v.popfinger@gmail.com

Viktoria Popfinger 
geprüfte Yoga- und 
Beckenbodentrainerin

 Wo?  Feuerwehrhaus 
  Tödtenried
 Wann? Mo–Do; Morgen-  
  und Abendkurse

Gerne können Sie eine 
kostenlose Schnupper- 
stunde besuchen!

Am Hürlberg 8
86577 Tödtenried

Mobil 0176 64779777
Email pia@reiserer.net

C O R P O R AT E  D E S I G N

V E R PAC K U N G S D E S I G N

B I L D B E A R B E I T U N G

I L L U S T R AT I O N E N

T E X T I L D R U C K D E S I G N

FA H R Z E U G B E K L E B U N G

P R I N T D E S I G N

L O G O D E S I G N

W E R B E M I T T E L

I N F O G R A F I K E N

W E B D E S I G N

U N D  M E H R

Floristik Goldstein
Aichacher Straße 19

86577 Sielenbach
christina.goldstein@gmx.de

Mobil
0174 6160803

Telefon
08258 9189850

Samstag
10 – 14 Uhr 
auf Bestellung in 
meiner Werkstatt

• Beerdigung 
• Hochzeit 
auf Anfrage

• Allerheiligen
• Valentinstag 
• Muttertag 
auf Vorbestellung

Kosmetik und 
Fußpflege

Claudia Richter
Am Weiherbach 3a
86577 Sielenbach

Terminvereinbarung
telefonisch oder per WhatsApp

0170/1644830



Neujahrsempfang
Zum Beginn eines neuen Jahres blicken traditionell 
die Menschen zurück auf das, was war, aber auch nach 
vorne auf das, was kommt. Heinz Geiling, erster Bürger-
meister des auch als Sonnendorf bekannten Sielenbach, 

lenkte seinen Blick beim 
diesjährigen Neujahrsemp-
fang im örtlichen Pfarrheim 
gewollt mehr auf das, was 
war, denn Geiling war es 
eine Herzensangelegenheit, 
'Danke' zu sagen.  
In seiner Ansprache bedankte 

er sich bei zahlreichen Helfern und Ehrenamtlichen der 
Wallfahrtsgemeinde namentlich. Seinem Amtsvorgänger 
Martin Echter sprach er seine Freude darüber aus, dass 
dieser maßgeblich daran beteiligt war, dass Sielenbach 
seit Ende des vergangenen Jahres wieder eine Arztpraxis 
vorweisen kann. Die Allgemeinmedizinerin Andrea Kern 
selbst ließ sich beim Neujahrsempfang entschuldigen. 
Laut Geiling sei es keine Selbstverständlichkeit, dass 
eine ehemalige Sparkassenfiliale sehr unkompliziert in 
kurzer Zeit zu einer Arztpraxis umgebaut wird. Hierfür 
läge der Verdienst bei Altbürgermeister Echter, der die 
Planung des Umbaus übernommen hatte. 

Unter den geladenen Ehrenamtlichen der Gemeinde 
befanden sich in diesem Jahr stellvertretend für viele 
Gruppen engagierter Helfer einige Vertreter der Jugend-
leiter und Jugendleiterinnen der örtlichen Vereine sowie 
Betreuerinnen und Betreuer, die Angehörige oder von 
Gerichten zugewiesene Personen in verschiedenen 
Lebenslagen betreuen und unterstützen. Dritter Bürger-
meister Josef Stocker ergänzte, dass es im Landkreis 
1047 Betreuungen gäbe und hiervon die Hälfte von 
ehrenamtlichen Betreuern vertreten würde. 

Eine weitere Gruppe wurde von Geiling namentlich 
erwähnt: die Feldgeschworenen Josef Strasser, Josef 
Grieser und Anton Sailer. Mit ihrer Arbeit bei Messungen 
und Beurkundungen gäben sie Rechtssicherheit in Be-
zug auf Grundstückseigentum und verhinderten gleich-
zeitig Konflikte. "Sie sind Vertrauenspersonen", sagte 
der Bürgermeister. Josef Kirmair, Wendelin Schuster, 
Manfred Morasch, Christa Ankner-Morice, Sabine Ritter 
und Brigitte Geiling dankte der Rathauschef für ihre 

Unterstützung bei den verschiedenen Bepflanzungen 
und Grünpflegearbeiten rund um Rathaus, Bouleplatz, 
Dorfplatz und den als Fotomotiv sehr beliebten Sielen-
bacher Eiffelturm. Ebenfalls dankte Geiling den Mesnern 
in Sielenbach und Tödtenried für ihren Beitrag für die 
Gemeinschaft. Wie in jedem Jahr galt ein besonderer 
Dank auch den Kameraden und Kameradinnen der 
beiden gemeindlichen Freiwilligen Feuerwehren. 

Traditionell werden zum jährlichen Neujahrsemp-
fang die frisch 18-jährigen Jugendlichen eingeladen. 
19 volljährig gewordene 
Gemeindemitglieder waren 
von Bürgermeister Geiling 
geladen worden. Drei von 
ihnen konnte das Dorfober-
haupt persönlich gratulieren 
und erinnerte die jungen Er-
wachsenen bei der Gelegen-
heit an ihre neuen Rechte und Pflichten. Beispielhaft 
hierfür nannte er das Wahlrecht, aber auch die Pflicht, 
sich umfassend und breit gefächert zu informieren, um 
fundierte Meinungen zu bilden. 

Bevor Geiling das üppige kalte Buffet eröffnete und 
den gemütlichen Teil des Abends mit musikalischer 
Untermalung von „De junga Sialabecka“ einläutete, 
wies er auf die anstehende Bürgerversammlung hin, bei 
der 'Zahlen und Fakten' der 
Gemeinde genannt werden. 
(Weitere Infos im Artikel 
„Bürgerversammlung vom 
Februar“ auf Seite 12) 

 'Seiner' Gemeinde 
wünschte der Bürgermeister 
zum Beginn dieses neuen 
Jahres: "Lasst uns diese Zeit des Neuanfangs nutzen, um 
gemeinsam Großes zu erreichen und unsere Gemein-
schaft weiter zu stärken." 

KOMMUNALES
UND POLITIK
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© Alice Lauria



Bürgerversammlung vom Februar
Großes Interesse zeigten die Sielenbacher an der 
diesjährigen Bürgerversammlung im Februar. Gut 100 
Bürgerinnen und Bürger versammelten sich im Gasthaus 
Winterholler um Rathauschef Heinz Geiling bei seinem 
Rückblick auf 2023 und dem Ausblick auf das laufende 
Jahr zu lauschen. Geiling legte gleich zu Beginn die 
Zahlen aus Finanzen und Personenstandswesen der 
Wallfahrtsgemeinde vor. 

Bei den Einnahmen sind die meisten Posten 2023 
ähnlich zum Vorjahr. Der gravierendste Unterschied 
findet sich bei den Einnahmen aus der Gewerbesteuer, 
welche sich 2022 auf einem Rekordhoch von 2,14 Millio-
nen € befand und 2023 lediglich knapp 809.000 € in die 
Gemeindekasse gespült haben. Eine Schwankung, die 
von der Gemeinde nicht beeinflusst werden kann und 
erhebliche Konsequenzen für das laufende Kalenderjahr 
mit sich bringt. Nicht nur wurde die Kreisumlage welche 
2024 an den Landkreis zu entrichten ist, auf Grundlage 
der Gewerbesteuereinnahmen von 2022 berechnet und 
fällt somit 2024 besonders hoch aus. Des Weiteren fällt 
durch die hohe Gewerbesteuer 2022 die Schlüsselzuwei-
sung für das laufende Jahr vollständig weg und das bei 
ohnehin schon leereren Kassen als in den vergangenen 
Jahren. Bei den Einnahmen durch Pachten wies Geiling 
darauf hin, dass diese durch den Auszug der Grund-
schule aus dem Kindergartengebäude in Tödtenried im 
Vergleich zum Vorjahr leicht gesunken sind, dennoch 
bewegt sich die Gemeinde mit Miet- und Pachteinnah-
men von rund 200.000 € auf einem erfreulichen Niveau 
laut Geiling. Bei den gemeindlichen Ausgaben schlägt 
besonders der erhöhte Zuschussbedarf für die beiden 
Kindertagesstätten der Gemeinde zu Buche. Musste der 
Kindergarten „Unterm Apfelbaum“ in Tödtenried 2022 
noch mit 93.000 € bezuschusst werden, wurden 2023 mit 
186.000 € doppelt so viele Gelder benötigt. 

Auch im „Kinderhaus Sonnenschein“ stieg der Bedarf 
an gemeindlichen Zuschüssen 2023 auf 342.000 € im 
Vergleich zu 271.000 € im Jahr 2022. Eine Steigerung die 
Bürgermeister Geiling mit den allgemein gestiegenen 
Kosten erklärt. Positiv erwähnte er die Zusammenarbeit 
mit der Stadt Aichach in Bezug auf die Kläranlage. Für 
Sielenbach sei es eine „tolle Sache“, dass das Abwasser 
in die Aichacher Kläranlage gepumpt werden könne. Die 
Ausgaben hierfür, welche sich aktuell auf rund 62.000 € 
belaufen wären andernfalls um ein Vielfaches höher. 
Wegen höheren Tariflöhnen sind die Personalkosten 
der Gemeinde von 2022 auf 2023 um rund 265.000 € 
auf 1,49 Millionen gestiegen. Ein weiterer Punkt, der auf 
der Ausgaben Seite sofort ins Auge sticht, aber Grund 
zur Freude bietet, ist ein sehr hoher Posten bei den 
Tilgungsausgaben mit circa 183.000 €. In den Vorjahren 
fielen hier maximal 10.000 € an. Dabei handelt es sich 
um die Rückzahlung des letzten laufenden Kredits der 
Gemeinde. Durch diese Zahlung wurde Sielenbach im 
Frühjahr 2023 schuldenfrei. 

Die Einwohnerzahlen sind 2023 im Gemeindegebiet 
Sielenbach auf 1951 Bürgerinnen und Bürger gestiegen 
(2022 waren es noch 1912). "Stetiges aber nicht zu 
schnelles Wachstum ist etwas Gutes" sagte Geiling, dies 
gäbe der Infrastruktur die Möglichkeit mitzuwachsen. Im 
Hauptort Sielenbach wohnten 2023 1404 Menschen, in 
Tödtenried 371 und in Schafhausen 115. Im vergangenen 
Jahr waren im Gemeindegebiet 333 Gewerbe angemel-
det, dies ist die höchste Zahl der letzten 5 Jahre.

Das „Kinderhaus Sonnenschein“ besuchten im letzten 
Jahr 75 Kinder (28 in der Krippe und 47 im Kindergarten) 
und in Tödtenried gingen 41 Kinder in den Kindergarten 
„Unterm Apfelbaum“. 92 (davon 36 aus der Gemeinde 
Sielenbach und 39 aus der Gemeinde Adelzhausen) 
Schüler besuchten die Sielenbacher Mittelschule und 
109 Grundschüler aus Sielenbach gingen 2023 in die 
Grundschule Adelzhausen. 

Für die Ertüchtigung von Straßen und Wegen in und 
um die Gemeinde wurden 2023 196.000 € ausgegeben. 
Für die Umrüstung der Pumpstationen der Abwasser-
beseitigung in Schafhausen, Tödtenried und Sielenbach 
auf elektronische Steuerung wurden 72.000 € in die 
Hand genommen (2022 waren bereits 59.000 € hier-
für ausgegeben worden). Die Umrüstung ermöglicht 
schnelleren Zugriff und Steuerung vom Handy der 
Bauhofmitarbeiter im Falle von Störungen. Die Fassade 
des Tödtenrieder Feuerwehrhauses wurde für 10.000 € 
saniert. Die Trockenlegung der Außenmauer der Mittel-
schule und des Feuerwehrhauses kostete die Gemeinde 
42.000 €. 
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Der Parkplatz bei Maria Birnbaum wurde saniert und 
mit einer Absperrung soll das sogenannte „driften“ im 
Kreis verhindert werden. Die neue Fußgängerbrücke am 

Dorfplatz kostete 39.000 €, 
diese ist Teil der Neugestal-
tung des Dorfplatzes. Das 
lang ersehnte Toilettenhaus 
wurde geliefert und wird 
bald an seinen endgültigen 
Platz gebracht. Ein Trink-
wasserbrunnen soll das 
Bild abrunden und für 
Erfrischung sorgen. Dieser 
befindet sich ebenfalls 
bereits in der Gemeinde und 
wartet auf seinen Einsatz. 

An einer Fußgängerbrücke 
auf dem Feldweg Nahe der 
Bushaltestelle beim Schöf-
beck wurde das Geländer 
erneuert. 

Hinter dem Sielenbacher 
Rathaus, auf einem aus-
rangierten Oberleitungsmast 
haben die Gemeindemit-

arbeiter ein Storchennest montiert. Geiling hofft nun, 
dass sich hier künftig ein Storchenpärchen niederlässt. 

Der schon lange geplante Radweg von Sielenbach 
nach Klingen wird auch 2024 nicht kommen, sofern 
alles nach Plan läuft kann frühestens 2026 mit dem 
Baubeginn gerechnet werden. Dieser soll entlang der 
Staatsstraße 2338 von Sielenbach kommend linksseitig 
verlaufen. 

Martin Echter aus Schafhausen stellte im Anschluss 
an Geilings Bericht den Antrag den Verlauf der Ecknach 
von der Brücke bei Schafhausen bis nach Morabach 
auszubaggern und von Schlamm zu befreien. 

Zusätzlich wies Echter darauf hin, dass die grünen 
von der Gemeinde aufgestellten Mülleimer allesamt 
voll von Hundekotbeuteln sein, und ob es nicht 
denkbar sei, dass die Hundebesitzer die Hinterlassen-
schaften ihrer Vierbeiner bei sich zu Hause entsorgen. 
Dem Widersprach Geiling sehr entschieden mit den 
Worten "Das werden sie nicht machen" außerdem 
sei es laut Bürgermeister 
bereits ein Fortschritt, dass 
nunmehr viele „Häufchen“ 
anstatt auf den Gehwegen zu 
verweilen in den Mülleimern 
entsorgt würden. Sepp 
Strasser ergänzte, dass das 
Thema Hundekot in allen 
Gemeinden ein Problem sei. Martin Neumeyr wollte 
wissen, warum in die Hundesteuer nicht die Kosten für 
die Beseitigung der Hinterlassenschaften eingerechnet 
werden könne. "Weil es so die Vernünftigen Hundebe-
sitzer auch erwischt" antwortete Geiling. 

Stefan Bichler wollte vom Bürgermeister wissen was 
die Betonmauer in der Kurve am Bäckerfeldweg die 
Gemeinde gekostet habe, und ob bekannt sei, dass 
diese bereits einen Riss aufweise, an dem das Wasser 
durchkommt. Die Antwort auf die Frage nach den 
Kosten blieb Bürgermeister Geiling schuldig, für die 
Information über den Riss bedankte er sich. 

Manfred Morasch wollte bestätigt wissen, dass der 
Bouleplatz nach der Fahnenweihe des Burschenvereins 
Anfang Mai wieder bespielbar wird. Geiling versicherte, 
dass sich der Burschenverein darum kümmern werde 
und auch für eine neue Holzumrandung sorgen wird. 

Josef Feiler wies darauf hin, dass der Zulauf eines 
Regenrückhaltebeckens in der Frühlingsstraße ver-
stopft sei, und der Regen somit links und rechts 
vorbeilaufe. Auf Nachfrage Martin Echters nach den 
Umleitungsplänen im Zuge der Brückensanierung in 
Schafhausen, versicherte Geiling, dass die Einwohner 
Schafhausens separat eingeladen und informiert 
werden, sobald der konkrete Baubeginn feststeht. 
Aktuell müsse man noch auf die Zusage von 40 % 
erhofften staatlichen Zuschüssen warten. Ohne diese 
Zusage kann, der mit 1 Million € veranschlagte Bau 
nicht starten, da andernfalls keine Zuschüsse gewährt 
würden. 

© Alice Lauria
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Kindergarten & Kindergrippe
vom 1. Geburtstag bis Schuleintritt.
 2 Krippen-Gruppen, je ~15 Kinder
 2 Kindergarten-Gruppen, je ~25 Kinder

KINDERHAUS 
SONNENSCHEIN

14 K I N D E R

Clown "PEPI" und Luftballonfiguren
Im Kinderhaus hat uns dieses Jahr der Clown „PEPI“ 
an unserem Schlafanzugtag besucht. Er führte lustige 
Zaubertricks vor und modellierte für jedes Kind eine 
individuelle Luftballonfigur. 

Frisch gebackene Muffins
Gegen Ende Januar gab es leckere Muffins. Jedes Kind, 
das Mitmachen wollte, durfte eine Zutat in die Schüs-
sel geben und kräftig umrühren. Im Nu war der Teig 
fertig und wir füllten ihn in die Förmchen. Nach ein 
paar Minuten im Backofen war es endlich soweit  
– das Verkosten der frisch gebackenen Muffins! 

Faschingsparty und Faschingsbuffet
An Weiberfasching fand unsere Faschingsparty statt. 
Viele Hexen, Feen, Polizisten und Superhelden tanz-
ten und tollten den ganzen Tag herum. Wie jedes Jahr 
wartete ein großes Faschingsbuffet mit deftigen und 
süßen Speisen auf die Kinder. 

Thema Farben mit bunter Farbenparty
Die Krippe hat sich in der letzten Zeit intensiv mit dem 
Thema Farben beschäftigt. Hierfür haben wir uns jede 
Woche eine Farbe ganz genau angesehen. Zu jeder Far-
be wurde gemalt, gesungen und geturnt. Als krönender 
Abschluss haben wir eine große Farbenparty gefeiert, 
zu der jeder komplett in einer Farbe gekleidet kommen 
durfte – oder auch ganz bunt! 
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Blaulicht-Besuch im Kindergarten
Im Februar hat die Polizei die Kindergartenkinder vom 
Kinderhauses Sonnenschein besucht. Frau Honisch 
von der Polizei hat den Kindern von ihrer spannenden 
Arbeit berichtet. Gemeinsam besprachen sie, welche 
Aufgaben die Polizei hat, woran man sie erkennt, wie 
sie den Menschen hilft und wie man sie erreicht. Ein 
ganz besonderes Erlebnis war die Besichtigung des 
Polizeiautos, bei der die Kinder sogar Platz nehmen 
durften. 

Projekt "Spielzeug macht Ferien"
Das Projekt mit dem Titel „Spielzeug macht Ferien“ 
wurde erstmalig in Sielenbach in den Kindergarten-
gruppen des Kinderhauses Sonnenschein durchge-
führt. Um das Projekt einzuführen, haben die Erzieher 
die Kinder intensiv begleitet.

Während der „Spielzeugfreien Zeit“ stehen den 
Kindern alle möglichen Variationen an Alltagsmateria-
lien zur Verfügung. Mit diesem „wertfreien Material“ 
wie Kartons, Bierdeckeln, Eierkartons, Plastikbechern, 
etc. fördern wir das Sozialverhalten und die Kreativität 
der Kinder. Das meiste herkömmliche Spielzeug ist für 
einen bestimmten Bildungszweck gedacht. Mit den All-
tagsmaterialien entfaltet sich die Fantasie der Kinder 
und es entstehen die tollsten Ideen und Rollenspiele.

Elternbeirat, von links: 

Christoph Bauer, Kelly Mautner, 
Stefanie Seitz, Helen Wenig, 
Michael Hamory, Alexandra Haug, 
Avery Tiletschke, Dominik Pfeifer

Info zu Projekt "Spielzeug macht Ferien"
Das Projekt „Spielzeug macht Ferien“ wird in 
diesem Kitajahr ab jetzt öfters an ausgewählten 
Tagen stattfinden. 



Herumtollen im Jimmy's Funpark
Auch in diesem Jahr hatten die Kinder vom Kinder-
garten „Unterm Apfelbaum“ großen Spaß bei unserem 
Ausflug zu Jimmy's Funpark! 

Waldarbeiter und ein fallender Baum
Da das Thema „Handwerkliche Berufe“ in unserer 
Einrichtung momentan sehr präsent ist, durften wir 
den Waldarbeitern Daniel und Richard beim Umsägen 
eines Baumes zuschauen. Das war spannend! 

KNAXIADE – Kinderolympiade 
Sehr viel Spaß hatten die Kinder bei der jährlichen 
KNAXIADE. Es waren zwei tolle Turntage! Zum Schluss 
gab es Urkunden und Medaillen von Herrn Huber von 
der Sparkasse Aichach-Schrobenhausen.

Die KNAXIADE ist eine Bewegungsolympiade für Kin-
der ohne Wettbewerbscharakter. Sie ist ein Gemein-
schaftsprojekt der Kindergärten und Grundschulen mit 
den Sparkassen und dem Bayerischen Turnverband. 

Waldwoche bei der Regenbogengruppe
Die Waldwoche der Regenbogengruppe war gefüllt mit 
Abenteuern, Naturerkundungen und kreativen Spielen. 

KINDERGARTEN
UNTERM APFELBAUM

Kindergarten
vom 3. Geburtstag bis Schuleintritt.
 2 Kindergarten-Gruppen, je 26 Kinder

Elternbeirat, von links: 

Lisa Wittmann (stellv. EB-Vorsitzende),

Julia Stolz (1. Schriftführerin),

Veronika Schmid (1. EB-Vorsitzende),

Katrin Lingenberg (Beisitz),

Jennifer Mehrbrodt (2. Schriftführerin),

Brigitte Balleis (Beisitz),

Stefanie Bauer (Beisitz),

Christina Horgai (Beisitz)
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Auf den Spuren des Nikolaus
Dieses Jahr sind wir dem Nikolaus nicht persönlich 
begegnet, daher haben wir eine Nikolaus-Rallye mit 
vielen Fragen vorbereitet und sind auf seinem Pfad 
beim Nikolausrundweg gewandert. 

Ein Birnenbaum für die Apfelbaum-Kinder
Als Abschiedsgeschenk bekam der Kindergarten von 
den ehemaligen Vorschulkindern einen Birnenbaum 
geschenkt. Gemeinsam wurde dieser eingepflanzt. Wir 
freuen uns bald auf die ersten Birnen am Baum. 

Trau-Dich-Kurs
Mit den Worten „Trau dich!“ wurden den Vorschulkin-
dern beigebracht, wie sie bei kleinen Unfällen helfen 
können. Außerdem haben sie geübt, wie man richtig 
telefoniert, um Hilfe zu holen. 

Ein kleiner grüner Kobold im Kindergarten
Zu Weihnachten hatten wir Besuch von der Handpup-
penspielerin Lisa sowie dem kleinen grünen Kobold, 
Edi Ameise, und vielen weiteren Handpuppenfiguren. 
Die Kinder waren von dem Theaterstück „Der kleine 
grüne Kobold und das große Fest“ begeistert! 

Kunterbunter Fasching im Kindergarten
Die kostümierten Kinder hatten während der Faschings-
woche viel Spaß. Wir freuten uns über den Besuch des 
Prinzenpaares sowie der Gardemädchen der Faschings-
gilde Zell ohne See aus Grießbeckerzell.. 

Gut für die Zähne
Dr. Schindler, unsere Zahnärztin, besuchte uns auch 
in diesem Jahr. Zusammen mit den Kindern erörterten 
wir, welche Lebensmittel gesund oder schädlich für 
unsere Zähne sind. 
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Kreisentscheid im Fußball
Im Oktober 2023 fand in Kühbach der Kreisentscheid 
Fußball für Jungen der Altersstufen II und III/2 statt. Die 
Mittelschule Sielenbach gewann in beiden Kategorien 

die Kreismeisterschaft und qualifizierte sich somit für 
den Regionalentscheid. Gegen die Sieger aus Augsburg 
Stadt und Augsburg Land werden die Sielenbacher 
Schüler den Heimvorteil genießen dürfen.

Das Turnier wird voraussichtlich am 16. April 2024 auf 
der Sportanlage des TSV Sielenbach ausgespielt. 

7. Klasse beim Weihnachtsmarkt
In diesem Jahr war die 7. Klasse der Mittelschule 
Sielenbach beim traditionellen Weihnachtsmarkt auf 
dem Gemeindeplatz mit am Start. 

Es wurden selbstgebastelte Artikel sowie Kaffee und 
Kuchen angeboten. Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die uns unterstützt haben. 

5./6. Klasse beim Hallenfutsal
Ende Februar 2024 fand in Dasing wieder das alljährliche 
Hallenfutsalturnier der 5. und 6. Klassen der Mittelschu-
len im Landkreis Aichach-Friedberg statt. Die 6. Klasse 
der Mittelschule Sielenbach konnte dabei ihren Titel aus 
dem Vorjahr erfolgreich verteidigen und den Wander-
pokal mit nach Hause nehmen. Im stimmungsvollen 
Finale setzte sich die Klasse gegen den Schulsieger 
der Mittelschule Friedberg mit einer ansprechenden 
taktischen Mannschaftsleistung und dank der Tore von 
Archawin Somchan mit 2:0 durch. Die Freude war nach 
dem Pokalgewinn entsprechend groß und es wurde mit 
einer Polonaise durch die Schule gefeiert. 

Futsal ist eine Hallenfußballvariante. Es wird auf 
einem handballähnlichen Spielfeld 5 gegen 5 mit einem 
speziellen Ball nach den FIFA-Futsal-Regeln gespielt.

MITTELSCHULE
SIELENBACH
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Besuch des Digitalministers
„Entscheidend ist, dass wir auf der Reise Richtung 
Zukunft nicht auf der Rücksitzbank sitzen bleiben, 
sondern selber fahren.“ betonte der Bayerische Digital-
minister Fabian Mehring während seines Besuchs in der 
Mittelschule Sielenbach Anfang März. Dabei stellte er 
das BayCode-Projekt der Bayerischen Staatsregierung 
vor, eine Kooperation mit der ReDI School, einem 
Non Profit Unternehmen für digitale Integration von 
Menschen mit Migrationshintergrund und aus sozial 
schwächeren Familien.

Im Rahmen dieses Projekts sollen innerhalb von 
drei Jahren bayernweit 5000 Schüler im Alter zwischen 
11 und 18 Jahren durch Hackathons (kollaborative 
Soft- und Hardwareentwicklungsveranstaltung) auf die 
digitale Zukunft vorbereitet werden. In der Sielenbacher 
Mittelschule nahmen Schüler der 6. bis 9. Klassen an 
einer solchen Veranstaltung teil. Unterstützt von freiwil-
ligen Experten von BayCode lernten sie an Computern 
und mitgebrachten Laptops von ReDI School grundle-
gende Kenntnisse in HTML (Hypertext Markup Language) 
und CSS (Cascading Style Sheets) und gestalteten 
einseitige Webseiten (One Pager) zum Thema Sport.

Schulleiter Johannes Sedlmeyr hieß den Staats-
minister herzlich 'in unserer kleinen, aber feinen 
Mittelschule' willkommen und war erfreut darüber, dass 
auch seine Vorgängerin Claudia Gadsch, die die Sielen-
bacher Mittelschule zuvor 15 Jahre lang geleitet und die 
Digitalisierung aktiv vorangetrieben hatte, an diesem 
besonderen Anlass teilnahm. Sein besonderer Dank 
galt jedoch Marc Pyka, seinem Stellvertreter, der bereits 
seit Jahren Zeit und Engagement in die Digitalisierung 
der Schule investiert und maßgeblich dafür gesorgt hat, 
dass die Schule in punkto Digitalisierung ein „totaler 
Leuchtturm im ländlichen Raum“ geworden ist, wie es 
der Minister formulierte. 

Sielenbachs Bürgermeister Heinz Geiling bezeichnete 
den Besuch des Digitalministers als „besondere Ehre“. 
Der Staatsminister trug sich bei der Gelegenheit auch 

in das goldene Buch der Gemeinde Sielenbach mit den 
Worten „Vergelts Gott für euren besonderen Einsatz 
für ein modernes Bayern“ ein.  Der aus Meitingen 
stammende Politiker gab an, sich in Sielenbach wie zu 
Hause zu fühlen. 

Bei seinem Rundgang durch die teilnehmenden 
Klassen, in denen den ganzen Vormittag über fleißig 
programmiert wurde, nahm sich Fabian Mehring trotz 
eines strengen Ablaufprotokolls für seinen Besuch viel 
Zeit, um mit den Schülern ins Gespräch zu kommen. 
Mehring ließ sich die erstellten Websites zeigen und 
fachsimpelte mit einigen Schülern über Fußball, da sich 
viele der erstellten Internetseiten mit dem beliebten 
Sport befassten. Besonders interessierte sich der 
Staatsminister für die Berufswünsche der Sielenbacher 
Schüler. Er erkundigte sich bei den Neuntklässlern, wer 
bereits einen Ausbildungsvertrag unterzeichnet hat, 
wer eine weiterführende Schule besuchen wolle und 
welchen Beruf sie danach anstreben. Dabei freute er 
sich über die bereits sehr konkreten Vorstellungen und 
Pläne der Abschlussklassenschüler. Mehring wies die 
jungen Heranwachsenden auch darauf hin, dass aktuell 
170.000 Fachkräfte in den digitalen Berufen fehlen. 

Als er erwähnte, dass Manuel Neuer kürzlich als 
Schirmherr für das Projekt BayCode gewonnen werden 
konnte, waren insbesondere die Fußballfans begeistert. 
Die von den Schülern kreierten Webseiten befassten 
sich neben Fußball noch mit vielen anderen Themen, 
darunter der Sielenbacher Schützenverein, Tennis, Hip-
Hop, Motorräder, Traktoren und berühmte Sängerinnen. 

Der Besuch des Ministers brachte ungewohnten 
Trubel in die Schule, mit einem Fernsehteam von a.tv, 
Polizeischutz und zahlreichen Ehrengästen. Gemeinsam 
mit Vertretern der ReDI School und des BayCode-Pro-
jekts betonte Minister Mehring die Bedeutung digitaler 
Bildung. Im Zeitalter künstlicher Intelligenz muss dafür 
gesorgt werden „dass die Schüler in der digitalen 
Zukunft zurechtkommen“. Nach rund 90 Minuten ver-
abschiedete sich der Minister mit den Worten: "Ihr seid 
eine coole Schule", und machte sich auf zum nächsten 
Termin. 
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Pia Reiserer
  0176 64779777
pia@reiserer.net

Angaben nicht aktuell?
Bitte kontaktieren Sie die 
Gemeinde Sielenbach

Bayerischer Bauernverband 
(BBV) Sielenbach
Martin Wernberger
  0176 20197217

Bayerischer Bauernverband 
(BBV) Tödtenried
Leonhard Asam

 08258 241

Blaskapelle Sielenbach
Hannah Heitmeier

 0160 95567602
info@blaskapelle-sielenbach.de

www.blaskapelle-sielenbach.de

Braxenclub Tödtenried
Thomas Lingenberg

 08258 331

Burschenverein Sielenbach
Kilian Breitsameter

 0171 2060035

Christkindlmarkt  
Sielenbach
Horst Pappenberger

 0159 06145133

FC Bayern Fanclub  
„De Road’n“ Sielenbach
Thomas Weinmüller
  08258 283 

Freiwillige Feuerwehr  
Sielenbach
Michael Trinkl
  08258 380

Freiwillige Feuerwehr  
Tödtenried
Andreas Breitsameter
  08258 9973481

Frisch auf Concordia
Korbinian Schmid
info@frisch-auf-concordia.de

www.@frisch-auf-concordia.de

Gartenfreunde  
Sielenbach-Tödtenried
Johann Stadlmaier
  08258 728

Imkerverein Sielenbach
Michael Zierer
  08258 1382
michael-zierer@gmx.de

Jagdgenossenschaft  
Sielenbach
Stephan Kreppold
  0175 4780669

Kirchenchor Sielenbach
Josef Kirmair
  08258 647

Krieger- und Soldaten- 
verein (KSV) Sielenbach
Martin Straßmair
  08258 275

Modellflugclub Sielenbach
Christoph Hermann
  08251 52188
info@mfc-sielenbach.de

www.mfc-sielenbach.de

Motorclub Sielenbach
Christian Obeser
  0174 4228884
info@mc-sielenbach.de

www.mc-sielenbach.de

Partnerschaftskomitee  
Sielenbach
Michael Ritter
  08258 1423
michael_ritter@t-online.de

Schützenverein  
Ecknachtaler Tödtenried
Harald Reiserer
  0175 7678780
1.sm@ecknachtaler-toedtenried.de

www.ecknachtaler-toedtenried.de

Schützenverein  
Sielethaler Sielenbach
Thorsten Kramer
  08258 210
kramerthorsten26@gmail.com

TSV Sielenbach
Anton Richter
  0171 3732055
tsv-sielenbach@web.de

www.tsv-sielenbach.de 

Abteilung Fußball
Christoph Bauer
  0151 19384102
info.tsv-sielenbach@gmx.de

Abteilung Tennis
Marcus Speckner
  08258 9975676
tennis@tsv-sielenbach.de

Abteilung Ski 
Werner Zehentbauer 
  08258 928860
tsv-sielenbach@web.de

Abteilung Stockschützen
Richard Albrecht
  0162 8234874
aregina@web.de

Abteilung Badminton
Christian Frank
  0160 7203255
christian.frank17@freenet.de

Abteilung Damengymnastik
Regina Albrecht
  08258 1491
aregina@web.de

Abteilung Kinderturnen 
Franziska Scherer
  0170 9813939
f.scherer85@web.de

VEREINE UND 
VERBÄNDE
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FREIWILLIGE 
FEUERWEHR

Ferienprogramm der Feuerwehr
Am letzten Samstag vor Schulbeginn im September 
erkundeten 29 Kinder im Alter von 4 bis 12 Jahren im 
Rahmen des gemeindlichen Ferienprogramms die Welt 
der Feuerwehr. Bei heißem Wetter trafen sie sich dafür 
am Feuerwehrhaus Sielenbach. Der 1. Kommandant, 
Andreas Kreutmeier, und 10 weitere Kollegen führten 
die Kinder durch 4 Stationen. Nach jedem Wechsel 
der etwa 30-minütigen Stationen konnte man sich im 
Bauhof mit kühlen Getränken versorgen.

An der 1. Station erklärten Monika Riedlberger, 
Jochen Aidelsburger und Thomas Weinmüller den 
Wasseraufbau von einem Oberflurhydranten über 
Verteiler mit 3 C-Schläuchen und Strahlrohren. Dann 
wurde die Leitung unter Druck gesetzt und die Kinder 
durften mit Hilfe von den Feuerwehrkräften die Kegel 
im Vorhof des Feuerwehrhauses umspritzen.  

Dies sorgte auch für die ein oder andere nasse Ab-
kühlung. Die Kinder waren erstaunt, wie schwer so ein 
Strahlrohr mit Schlauch zu halten ist und wie hart der 

Wasserschlauch ist, wenn er unter Druck steht.  
Anschließend durften sie beim Abbau der Leitung 
mithelfen und die Schläuche entwässern, bevor sie die 
Schlauchwaschanlage und den Turm zur Trocknung der 
gewaschenen Schläuche besichtigten. 

An der 2. Station erhielten die Kinder eine Ein-
führung in die Atemschutzgeräte und deren Hand-
habung. Nachdem sie in 5 Gruppen aufgeteilt wurden, 
demonstrierte Michael Deißer mit Hilfe von Nico 
Knöfferl das An- und Ablegen der kompletten Atem-
schutzausrüstung bei den heißen Temperaturen fünf 
Mal. Dabei erklärten sie auch die Funktionsweise der 
Atemschutzüberwachungstafel, die im Ernstfall von 
einem Feuerwehrmitglied zu führen ist.

An der 3. Station erläuterten Michael Grieser und 
Tobias Bichler im schattigen Schulungsraum den 

Einsatz der Wärmebildkamera und des Gasmeßgerätes. 
An der 4. Station präsentierten 1. Vorstand Michael 

Trinkl und Bernhard Bichler das Feuerwehrfahrzeug 
und dessen umfangreiche Ausrüstung. Natürlich durfte 
für die „Nachwuchsfeuerwehrler“ auch eine Fahrt im 
Feuerwehrauto nicht fehlen. 

Als der 1. Kommandant sie zum Schluss der 2-stün-
digen Veranstaltung fragte, wer denn später einmal 
zur Feuerwehr gehen will, waren fast alle Finger oben. 
Voller Freude über den großen Zuspruch konnten die 
Feuerwehrmitglieder den erfolgreichen Tag mit ihren 
Familien am Abend bei Rollbraten, Salaten und kühlen 
Getränken ausklingen lassen, indem sie ihr alljähr-
liches Sommergrillfest in der Bauhofhalle feierten. 

© Thomas Weinmüller

© Thomas Weinmüller

© Thomas Weinmüller

© Thomas Weinmüller
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TSV 
SIELENBACH

Jahreshauptversammlung
Auf der Jahresversammlung des TSV Sielenbach wurden 
die Aktivitäten der verschiedenen Abteilungen sowie die 
finanzielle Entwicklung präsentiert. Es fanden Neuwah-
len statt, bei denen Anton Richter zum ersten Vorstand, 
Horst Pappenberger zum zweiten Vorstand, Holger 
Blaufuss zum Geschäftsführer und Ilona Speckner zur 
Schriftführerin gewählt wurden. Zudem wurden langjäh-
rige Vereinsmitglieder geehrt. 

FUẞBALL

Anmeldung:
Mädchen Fußball
Schnuppertraining
Samstag, 27.04.2024 | Anmeldeschluss: 07.04.2024
Die Damen Mannschaft des TSV Sielenbach, von der 
Spielgemeinschaft Sielenbach-Inchenhofen veranstaltet 
am 27.04.2024 ab 10 Uhr den „Dorfkick“ in Sielenbach 
mit Unterstützung des Bayerischen Fußball Verbands 
(BFV). Das Angebot richtet sich an alle Frauen und Mäd-
chen, die Lust auf Fußball haben. Anmeldung und Infos 
unter: www.tsvsielenbach-damen.de

 Für alle Altersklassen
 zwei Trainingseinheiten
 Mittagessen, Goodie Bags

Dorfkick ist ein Angebot des
Bayerischen Fußball Verbands

TSV Sielenbach 
Abteilung Damengymnastik & Kinderturnen

Übungsleiter (m/w/d)  
für Kinderturnen gesucht
Ehrenamt mit Aufwandsentschädigung 

Kinderturnen findet derzeit mittwochs in der 
Turnhalle der Mittelschule Sielenbach statt. Die 
Zeiten sind: 15:45 – 16:45 Uhr für Kinder von 2 – 5 
Jahre (Eltern-Kind-Turnen) und 16:45 – 17:45 Uhr 
für Kinder ab 6 Jahre (ohne Eltern). 

Ziel ist es, den Kindern Freude an Bewegung 
zu vermitteln und ihre motorischen Fähig-
keiten zu entwickeln. Die Kleinsten entdecken 
spielerisch das Turnen, auch mit Geräten, und 
haben freie Bewegung in der Halle, während die 
Aufsichtspflicht bei den Eltern liegt. Die (Vor-)
Schulkindern machen gezielte Übungen im 
Boden- und Geräteturnen, ohne Eltern.

Eltern helfen beim Aufbau, Abbau und bei 
Feierlichkeiten. Der Vorstand der Abteilung 
unterstützt ebenfalls. Der zukünftige Übungs-
leiter kann das Konzept und die Übungen nach 
seinen Vorstellungen gestalten. Ideen und Vor-
schläge sind willkommen!

Voraussetzungen
 Regelmäßiges und zuverlässiges Gestalten 

des Kinderturnens einmal wöchentlich für zwei 
Stunden: 1 Stunde Eltern-Kind-Gruppe, 1 Stunde 
Kinder ab 6 Jahren (außer Schulferien) 
 Mittel- bis langfristiges Engagement
 Freude an der Arbeit mit Kindern
 Lust auf kreativen Einsatz im Bereich Spielen, 

Turnen und Bewegungskünste
 Übungsleiterschein von Vorteil, jedoch nicht 

zwingend notwendig

Besuchen Sie gerne eine Stunde des Kinder-
turnens um sich einen Einblick zu verschaffen. 
Nähere Informationen erhalten Sie auch von 
Franziska Scherer. Wir freuen uns auf Sie!

Franziska Scherer 
Abteilung Damengymnastik & Kinderturnen

 0170 9813939

ST E L L E N A N Z E I G E
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KINDERTURNEN

Besuch vom Nikolaus
Letzten Dezember war es wieder soweit: Der Nikolaus 
besuchte die ca. 30 Kinder des Kinderturnens in 
Sielenbach. Die Kinder präsentierten ein zauberhaftes 
Adventsspiel. Musikalisch für festliche Stimmung 

sorgten dabei „De junga Sialabecka“ mit bekannten 
Weihnachtsliedern. Als süße Belohnung erhielten die 
Kinder mit Naschereien gefüllte Säckchen. 

Kinderturnen Kurse
Immer mittwochs nachmittags in der Turnhalle der 
Mittelschule Sielenbach können sich die Kinder der 
verschiedenen Altersstufen richtig auspowern. 
Es gibt wöchentlich wechselnde Geräteparcours, 
Bewegungsspiele und kindgerechte Hilfestellungen mit 
Betreuung. Durch die immer wieder neu gestalteten 
Angebote lernen die Kinder spielerisch Gymnastik 
und Turnen und haben dabei Spaß. Schnupperstunde 
jederzeit möglich.

Eltern-Kind-Turnen 
Für Kinder von 2 – 5 Jahren
Mittwochs 15:45 – 16:45 Uhr
mit Aufsichtspflicht der Eltern

Kinderturnen
Für Kinder ab 6 Jahren (Vor-)Schulkinder
Mittwochs 16:45 – 17:45 Uhr

Bewegungsspaß für Teenie-Girls NEU
Für Mädchen ab 12 Jahren 
Mittwochs 18:00 – 19:00 Uhr

www.tsv-sielenbach.de

Franziska Scherer
 0170 9813939

Fröhliches Faschingsturnen
Das Faschingsturnen im Februar ist jedes Jahr ein 
prächtiger Höhepunkt für die Kinder der Kinderturnen-

Abteilung. Verkleidet in kunterbunten Kostümen wird 
gemeinsam zu fröhlicher Musik ausgelassen gespielt, 
getanzt und gelacht. 

nicht während 
Ferien/Feiertage

Die Damengymnastikabteilung des TSV Sielenbach  
bietet Kurse in der Turnhalle der Mittelschule Sielen-
bach an. Einstieg jederzeit möglich.

Damengymnastik Kurse
DAMENGYMNASTIK

10er Karte je Kurs
 50€ für Nichtmitglieder
 kostenlos für Mitglieder*

Damengymnastik mit Delia 
Pilates, Fatburner, Wirbelsäulengymnastik
Montags 10:15 – 11:15 Uhr

 mit Michaela
Dienstags 19:00 – 20:00 Uhr 

Step-Aerobic mit Michaela
Mittwochs 19:00 – 20:00 Uhr 

Präventives Ganzkörperworkout mit Anni Failer
Donnerstags 19:00 – 20:00 Uhr

Albrecht Regina
 0152 57612121

aregina@web.de

www.tsv-sielenbach.de

nicht während 
Ferien/Feiertage

10er Karte für 
 60 € für Nichtmitglieder 
 20 € für Mitglieder* 

* im TSV Sielenbach mit Spartenbeitrag der Abteilung 
 Damengymnastik & Kinderturnen
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BLASKAPELLE 
SIELENBACH

45-jähriges Jubiläum im Juli 2025
Die Blaskapelle Sielenbach kündigt mit Vorfreude ihr 
bevorstehendes 45-jähriges Jubiläum im Juli 2025 an. 
Die Feierlichkeiten erstrecken sich über drei Tage und 
versprechen ein musikalisches Fest der Extraklasse. 

Messe für verstorbene Mitglieder
Die Blaskapelle Sielenbach lädt zur Messe für ihre ver-
storbenen Mitglieder am 7. April 2024 ein. Die Messe 
findet von 18:30 bis 20:00 Uhr in Maria Birnbaum statt, 
um gemeinsam zu gedenken und zu ehren. 

"De junga Sialabecka"
Die Jugendtruppe der Blaskapelle, besser bekannt als 
„De junga Sialabecka“, freut sich darauf ihr Talent zu prä-
sentieren. Die Gruppe besteht aus 12 hochmotivierten 
jungen Musikern und ist für Veranstaltungen buchbar, 
um mit ihrer Musik Festlichkeiten zu bereichern. 

Fotoshooting der Blaskapelle
Im Herbst/Winter 2023 hatte die Blaskapelle Sielenbach 
ein ikonisches Fotoshooting. 

Winterwanderung
Die Winterwanderung der Sielethaler Schützen führte 
über die Ostergasse in Sielenbach Richtung Kreuzweiher 

zum Gasthaus Maiwirt nach Klingen. Gut gestärkt ging 
der Heimweg mit ein paar Päuschen über Blumenthal 
und Andersbach zurück nach Sielenbach. 

Hüttenschießen
Zum 21. Mal fand heuer das Hüttenschießen des 
Sielethaler Schützenvereins statt. Es nahmen 4 Hütten 
teil. Geschossen wurde auf Glücksscheiben. Die meis-
ten Punkte und somit den Wanderpokal holte sich der 

Container Sielenbach vor den Fliegern, der Raderstetter 
Hütte und der Esel Hütte. Erich Schallmair gewann mit 
den meisten Einzelpunkten 30 Liter Bier. Der Verein be-
dankt sich bei allen Teilnehmenden. 

SCHÜTZENVEREIN
SIELETHALER SIELENBACH

© Johanna Asam
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Mitgliedsbeitrag
 40 € Erwachsene (ab 21 Jahren) 
 25 € Junioren (von 18 bis 20 Jahren)
 20 € Schüler/Jugendliche (unter 18 Jahren)

Die Ecknachtaler Schützen bedanken sich herzlich bei 
Schützenkönigin Susanne Rasthofer mit ihrer Liesl 
Philipp vom Verein Eintracht Hohenzell sowie beim 
Schützenkönig und Schützenmeister Josef Kopp mit 
seiner Liesl Marietta vom Verein Eichenlaub Kiemerts-
hofen, die unseren Ball schon seit vielen Jahren mit fast 
40 Personen besuchen. Ein besonderer Dank gebührt 
auch unserer Jungschützenkönigin Lina Horgai mit ihrem 
Begleiter Luis sowie unserem treffsichersten Schützen 
und König Benedikt Lechner mit seiner Liesl Sabrina. 
Der erste Tanz war den Königspaaren vorbehalten. 

Robert und seine Brostmusi sorgten für beste musi-
kalische Unterhaltung, während Stipe, unser Wirt vom 
Restaurant Tödtenrieder Paradies, sich um das leibliche 
Wohl der Gäste kümmerte. Die Versteigerung, geleitet 
von Bernhard, war ein voller Erfolg. Manche blieben bis 
in die frühen Morgenstunden. Am Ende waren sich alle 
einig: Es waren einige schöne Stunden bei guter Gesell-
schaft, an die man sich gerne erinnert. 

Jahreshauptversammlung
Bei der gut besuchten Jahreshauptversammlung der 
Ecknachtaler Schützen im Februar mit 31 anwesenden 
Mitgliedern wurden zahlreiche Punkte behandelt. Be-
sonders hervorzuheben ist die Ehrung von Anton Huber 
zum Ehrenmitglied für seine 35-jährige Tätigkeit als 
1. Sportleiter. Trotz vieler Ausgaben konnte der Schatz-
meister einen leichten positiven Kassenbericht prä-
sentieren. Jugendleiter und Sportleiter berichteten von 
zahlreichen Erfolgen im laufenden Sportjahr. Obwohl 
keine Neuwahlen anstanden, wurden neue Ämter in der 
Vorstandschaft besetzt, darunter ein 2. Sportleiter, ein 
2. Jugendleiter, zwei Jugendsprecher und ein Hauswart. 
Die Mannschaftsführer wurden neu benannt und die 
Abgesandten für den Verwaltungsbeirat bestätigt. 
Trotz kritischer Töne zur Fahnenabordnung, blieb diese 
unverändert. Der Umbau und die Modernisierung des 
Schießstandes wurde einstimmig beschlossen. Außer-
dem wurden die Mitgliedsbeiträge neu festgesetzt.

SCHÜTZENVEREIN
ECKNACHTALER TÖDTENRIED

Tödtenrieder Schützenball
Im Januar fand der Schützenball des Vereins Ecknach-
taler Tödtenried e.V. statt. Dieser Ball, mit einer langen 
Tradition, wurde wie üblich sorgfältig vorbereitet. Der 
Schießstand wurde abgebaut und die Trennwände zum 
Vereinsheim geöffnet, sodass die Veranstalter über 
einen großen Saal verfügten. Nachbarvereine und das 
gesamte Dorf wurden eingeladen. Die Jugend der Tschik 
sorgte bereits am Parkplatz mit einem Faschingswagen 
und lauter Musik für Stimmung. Gegen 19 Uhr füllte sich 
der Saal, und kurz vor 20 Uhr rief die Brostmusi zum 
Aufstellen der Schützen auf. Vier Königspaare nahmen 
am Schützeneinzug teil und brachten natürlich ihre 
Vereine und Anhänger mit.  

Modernisierung der Schießstätte
Achtung: Kein Schießbetrieb vom 15. April bis  
voraussichtlich 1. Juni 2024 möglich!
Die Schießstätte der Ecknachtaler Tödtenried wird 
renoviert und umgebaut und auf elektronische Treffer-
anzeige mit integrierter Lichtpunktanlage umgerüstet.
In dieser Zeit ist kein Schießbetrieb möglich.

Schüler- und Jugendtraining
mittwochs und donnerstags
17 – 18 Uhr

Vereinsheim
Dorfstraße 25
86577 Tödtenried

Harald Reiserer
 0175 7678780

1.sm@ecknachtaler-toedtenried.de

nicht während 
Ferien/Feiertage

 ab 7 Jahren mit Lichtgewehr und Lichtpistole
 ab 12 Jahren mit Luftgewehr und Luftpistole

www.ecknachtaler-toedtenried.de

www.ecknachtaler-toedtenried.de
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Gartenfreunde ernten Haselnüsse 
Der Ausflug im September zum Haselnussbauer Neu-
meier führte nach Rudelzhausen mit einer Führung durch 
die Haselnussplantage. Es dauert 3-4 Jahre bis ein Baum 
erstmals Früchte trägt und 10 Jahre bis zum vollen Ertrag. 
Man hatte Gelegenheit, einige Nüsse zu entdecken und 
zu knacken, bevor Erntemaschinen, Waschmaschine und 
Sortiermaschinen besichtigt wurden. Auch die Verarbei-
tung der Nüsse zu Öl und Likör wurde gezeigt. Kaffee und 
Nussgebäck boten eine willkommene Stärkung, gefolgt 
von einer Verkostung der Nüsse, Öle und Liköre mit Mög-
lichkeit zum Kauf. 

Jahresabschluss und Rückblick
Beim Jahresabschluss im November spielten die  
„Deddariada“ auf. Die Stube beim Winterholler war 
voll besetzt. Es war ein gemütlicher Abend.  

Nach dem Jahresrückblick wurden unsere „Geburts-
tagskinder“ geehrt. Letztes Jahr hatten wir gleich 18 
runde und halbrunde Geburtstage zu verzeichnen. 

Christkindlmarkt mit Sau-Fetzen
Beim Christkindlmarkt waren die Gartenfreunde auch 
wieder dabei. Statt Steaksemmel gab es dieses mal Sau-
Fetzen mit Cocktailsoße in einer Dinkelsemmel, die allen 
sehr gut schmeckte. Herzlicher Dank an alle Helfer. 

V E R E I N S A N Z E I G E

Vertikutierer oder 
Gartenfräse
 4 Stunden: 

 15 € Mitglieder 
 30 € Nichtmitglieder
 24 Stunden: 

 23 € Mitglieder 
 38 € Nichtmitglieder

Geräteverleih der 
Gartenfreunde 

Gas-Grill oder 
Kaffeeautomat
 4 Stunden: 

 15 € Mitglieder 
 30 € Nichtmitglieder

Sepp Strasser 
 08258 346

Petra Schuster
 08258 1257

Krauttöpfe und Bratwürste
Im Oktober wurde Kraut eingemacht. 15 Personen 
schichteten unter genauer Anleitung das verteilte Kraut 

in die Töpfe. Nach ca. 2 Stunden waren die Krauttöpfe 
gefüllt. Zum Abschluss wurden Bratwürste gegrillt und 
natürlich gab es selbstgemachtes Sauerkraut dazu. 

GARTENFREUNDE  
SIELENBACH-TÖDTENRIED

Kürbis-Schnitzen für Kinder
Im Oktober wurde, Dank Julie Aidelsburger und Julia 
Altmannshofer, für Kinder ein Nachmittag zum Kürbis-
Schnitzen angeboten. Dies war ein voller Erfolg. 
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Der Sielenbacher Flugplatz liegt 
am Wolfersbach
Am Heiligen Abend 1979 entschieden sich 13 Modell-
flug-Enthusiasten in Sielenbach, ihre langjährige 
Interessengemeinschaft für Modellfliegen in einen 
Verein zu wandeln. Am 27. Dezember 1979 erfolgte die 
offizielle Gründung des Modell-Flug-Club (MFC) Sielen-
bach. Anfangs flogen sie auf verschiedenen Wiesen, 
bis sie 1985 das heutige Gelände am „Wolfersbach“ 
bezogen und es gemeinsam in einen Flugplatz um-
gestalteten. Seit 2002 bietet eine gemütliche Hütte 
Komfort. Derzeit zählt der Verein 60 Mitglieder. Der 
Platz ist vom Luftfahrt Bundesamt als Modellflugplatz 
zugelassen. Auch überregionale Mitglieder und Gäste 
von anderen Vereinen nutzen ihn, um ihre oft selbst-
gebauten Fluggeräte zu starten.

Neue Mitglieder haben normalerweise eine ein-
jährige Anwärterzeit, die jedoch für Einwohner von 
Sielenbach (sowie alle Frauen) entfällt. Auf dem 120 
Meter langen Flugplatz dürfen maximal 3 Fluggeräte 
gleichzeitig fliegen, um Kollisionen zu vermeiden. Ver-
schiedenste Flugzeugarten sind bis zu einem Maximal-
gewicht von 25 kg erlaubt. Alle Piloten benötigen eine 
vorgeschriebene Modellflug-Haftpflichtversicherung, 
außer bei Teilnahme am „Lehrer-Schüler-System“, bei 
dem zwei Fernbedienungen verwendet werden, sodass 
der „Lehrer“ jederzeit die Kontrolle übernehmen kann.

Das Fliegen von Modellflugzeugen ist eine ganzjährige 
Aktivität und nicht nur auf warme Monate beschränkt. 
Der Flugbetrieb in Sielenbach findet statt, solange es 
nicht regnet und der Wind nicht zu stark ist, vorausge-
setzt ein Flugleiter ist anwesend. Ein erfahrener Pilot 
kann als Flugleiter agieren, indem er sich im Flugbuch 
einträgt. Einen Führerschein für die Modellfliegerei 
gibt es nicht. Die Modellflugzeuge bestehen aus ver-
schiedenen Materialien wie Holz, Glasfaser, Kohlefaser 
oder Styropor. Es gibt unterschiedliche Startmethoden 
und die Flugzeiten variieren stark je nach Modelltyp. 
Das Hobby erfordert nicht unbedingt Bastelarbeiten, 
es gibt gute Flieger in verschiedenen Preisklassen 
zu kaufen und auf speziellen Flohmärkten sind auch 
gebrauchte Modelle und Ersatzteile erhältlich.

In Sielenbach werden interne Rennen, Geschicklich-
keitswettkämpfe wie Ballonstechen, Segelflugwettbe-
werbe und Kunstflugwettbewerbe veranstaltet, jedoch 
hauptsächlich „zum Spaß an der Freude“. Während des 
Flugbetriebs herrscht ein Alkoholverbot, aber nach 
dem Fliegen treffen sich die Mitglieder gerne zu einem 
geselligen Beisammensein. Zudem gibt es vereins-
interne Feiern wie das traditionelle Spanferkelessen 
am 1. Mai. Der Verein freut sich über Zuschauer und 
Interessierte, unabhängig von Alter und Erfahrung. 
Christoph Hermann, Vorstandsmitglied seit 25 Jahren 
im MFC Sielenbach, betont die Offenheit des Vereins 
für jeden, der sich für das Hobby interessiert.
Weitere Infos unter www.mfc-sielenbach.de 

MODELLFLUGCLUB 
SIELENBACH

© Alice Lauria

© Alice Lauria
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Spannendes Sautrogrennen bei 
sengender Hitze
Der Sielenbacher Burschenverein veranstaltete Mitte 
August 2023 sein alljährliches Sautrogrennen. An einem 
sehr heißen Samstag traten 26 Teams an – darunter 
8 Kindermannschaften und 18 Zweierteams bei den 
Erwachsenen. Die teils kreativ gestalteten Holztröge 
wurden an der Brücke nach Sielenbachs Ortsteil Schaf-
hausen, unweit der Wallfahrtskirche Maria Birnbaum, in 
die Ecknach gelassen oder gar geworfen. 

Allein das Einsteigen zu zweit in die Tröge gestaltete 
sich aufgrund der Kippgefahr als schwierig. Manche 
wagten den Einstieg sogar per Sprung. Die Erwachse-
nenteams (beide Fahrer über 16 Jahre) mussten vor dem 
Einsteigen ein Bier oder einen Aperol Spritz „auf ex“ 
trinken. Die Strecke bis zur Obermühle in Sielenbach 
war mit verschiedenen Herausforderungen gespickt. An 
der ersten Station mussten sowohl der Trog als auch die 

Fahrer unter einem Baum-
stamm durchtauchen. An 
einer anderen musste eine 
Baumscheibe abgesägt und 
mit ins Ziel gebracht werden. 
Eine weitere Station sorgte für 
die standesgemäße Ver-
schmutzung der Teilnehmer, 
indem sie auf matschigem 
Boden durch verschieden 
große Auto- und Traktorreifen 
steigen und klettern mussten, 
um anschließend bäuch-
lings unter einem Hindernis 
durch eine Schlammpiste zu 

kriechen. Die daraufhin schwarz panierten Teilnehmer 
mussten an jeder Station den Sautrog aus dem Wasser 
holen und erneut starten und einzusteigen.  

Jedes Team entwickelte dabei seine eigene Strategie, 
sei es durch den Einsatz von Holzstöcken, Paddel oder 
reiner Muskelkraft. Zusätzlich gab es Trinkheraus-
forderungen wie Schnaps oder „Klopfer“, die ohne 
Hände aus großen Wannen 
mit Ecknachwasser getaucht 
werden mussten – was die 
mehreren Hundert Zuschauer 
sehr amüsierte. Das Rennen 
endete mit dem Schwingen 
an einem Seil über die 
Ecknach, um eine Glocke zu 
läuten und das Ziel mit der 
Baumscheibe zu erreichen. 

Bei den Kindern gewannen 
Andreas Trinkl und Linus 
Bichler in 24 min, gefolgt 
von Sebastian Kern und 
Kathi Watson. Platz 3 ging an 
Simon Deißer und Martin Herb. Bei den Erwachsenen 
siegten BV-Vorstand Kilian Breitsameter und Jonas 
Schneider in 23 min vor Anna Baumgartner und Hannah 
Heitmeier. Dritter wurden Johanna Asam und Tanja 
Failer. Die Gewinner erhielten einen Wanderpokal 
und eine Flasche Sekt. Für ihren „Dorfkinder-Sautrog“ 
bekamen Sophia Hanser und Anna Kumiega den Pokal 
für den schönsten Sautrog. Aber auch für den letzten 
Platz gab es eine ganz besondere Trophäe. Nach dem 
gelungenen Rennen wurde ausgelassen gefeiert. 

BURSCHENVEREIN
SIELENBACH

© Alice Lauria
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Fest zum 100-jährigen Jubiläum
Die Burschen aus Sielenbach planen eine legendäre Fest-
woche zum 100-jährigen Gründungsjubiläum, beginnend 
mit dem Maibaum-Aufstellen am 1. Mai bis zum Festtag 
am 5. Mai. Der Burschenverein wird dazu ein großes Fest-
zelt am Dorfplatz aufstellen. 

Der befreundete und benachbarte Burschenverein aus 
Laimering übernimmt die Patenschaft. Beim „Patenbitten“ 
im September mussten die Sielenbacher knifflige Aufga-
ben bewältigen, darunter den Abbau und Wiederaufbau 
einer Beach-Party in einer Halle sowie einige Wetten im 
Stil von „Wetten, dass..?“. Auch das obligatorische Knien 
auf einen Holzscheitel war vor der endgültigen Zusage 
der Laimeringer nötig.

Programm: vom 1. Mai bis 5. Mai 2024
Die Festwoche beginnt am Mittwoch, dem 1. Mai, mit 
einer Messe, dem Maibaum-Aufstellen und einem 
feierlichen Bieranstich im Festzelt, zu dem auch Baron 
Umberto von Beck Peccoz mit Familie erwartet wird. Zum 
Mittagstisch und anschließendem Kaffee und Kuchen 
wird die Blaskapelle Sielenbach aufspielen.

Die Nacht der DJs und Discobeats gibt es zum Don-
nerstag-Rave. Darius & Finlay werden die Partyfans mit 
Hits wie „Mein kleines Herz (Bam Bam)“ begeistern, die 

Video-Dreh zur Festwoche
Der Burschenverein hat für das bevorstehende Grün-
dungsjubiläum extra ein Video produziert, dass auf 
dem Instagram-Kanal 'Burschenverein_Sielenbach' seit  
dem 2. Februar verfügbar ist. Schaut mal vorbei! 

allein auf Spotify über 33 Millionen Aufrufe verzeichnen. 
Außerdem wird Alexander Woldrich, bekannt durch 
Radio Fantasy, in Sielenbach sein, um die Sounds und 
Beats für die Partygäste zu mischen.

Am Freitag wird das Festzelt mit rockigen Klängen zu 
„Rock the Mai“ erfüllt sein. F.U.C.K., die auch schon in 
Wacken auftraten, werden für härtere Töne mit Songs 
von AC/DC, Metallica, Manowar, Iron Maiden und Judas 
Priest sorgen. 'Sanftere' Rock-Covermelodien gibt es 
dann von H.A.T. der zweiten Live-Band des Abends mit 
Songs von Journey, Van Halen, Foreigner und Bon Jovi.

An beiden Tagen gibt es keine Bestuhlung im Festzelt 
und auch der Barbereich im Innenraum wird vergrößert.

Samstagabend präsentiert Roland Hefter mit seiner 
Band einen Bayerischen Abend, der für die ganze 
Region ein musikalisches Highlight sein wird. Roland 
Hefter ist ein regionaler Star, bekannt durch seine 
Auftritte im Canada in Obermauerbach und aus den 
„Brettlspitzn“ des Bayerischen Fernsehens. Er wird sein 
Publikum mit einem Mix aus zeitlosen Hits der letzten 
30 Jahre begeistern.

Der letzte Tag der Festwoche beginnt früh. Nach 
einem Weckruf um 5:30 Uhr am Sonntag werden die 
eingeladenen Vereine mit einem zünftigen Weißwurst-
frühstück empfangen, um sich für den Tag zu stärken. 
Anschließend findet die Rockmesse im Festzelt statt. 
Dabei wird den ganzen Tag die Party-Band Pitch Black 
mit einer Mischung aus Rock, Pop, Neuem und Altem 
den feiernden Burschen- und Mädelsvereinen kräftig 
einheizen. Um 14 Uhr wird dann der Umzug mit einigen 
Blaskapellen aus der Region durch den Ort stattfinden, 
bevor die Festtage mit der musikalischen Unterhaltung 
von Pitch Black ausklingen werden. 
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Eine Fahrt nach Frankreich ins 
feuchte Saint-Fraimbault
Höhepunkt des Jahres 2023 war für das Partnerschafts-
komitee Sielenbach zweifellos die Reise nach Frankreich. 
Vom 29. Juli bis 4. August ging es mit dem Bus in die 
Partnergemeinde Saint-Fraimbault. Die letzte Fahrt lag 
aufgrund der Corona-Zeit 4 Jahre zurück und trotz des 
regnerischen Wetters herrschte freudige Stimmung. 

Nach einer 14-stündigen Fahrt und herzlicher Auf-
nahme bei den Gastfamilien begann der Besuch am 
nächsten Morgen mit einem Gottesdienst. Anschließend 
versammelten sich alle am neuen Maibaum – einer 
geschmückten Straßenlaterne, als Ersatz für den alten, 
morschen Baum. Dort überreichte der 1. Vorstand 
Michael Ritter der Partnergemeinde einen prächtigen 
Bildband gestaltet von Helmut Friedl, der die 10-jährige 
Partnerschaft dokumentierte. Es folgten gemeinsame 
Aktivitäten wie Spiele-Olympiade und ein musikalischer 
Abend. Am Montag ging es an die Küste der Bretagne zur 
Herberge in Pléneuf-Val-André, gefolgt vom Besuch des 
Fort La Latte mit Blick auf den Ärmelkanal. Die Tour  
zum Cap Fréhel wurde aufgrund des starken Regens ver-
schoben. Zurück in der Herberge wurden die berühmten 
„Moules Frites“ der Region serviert – eine Miesmuschel-
spezialität. Der darauffolgende Tag umfasste einen 
Besuch auf dem Wochenmarkt und die faszinierende 
Besichtigung einer Muschelaufzucht. Auf einem Gefährt 
Marke Eigenbau ging es bei Niedrigwasser hinaus zu den 
Tausenden von Holzpfählen, an denen die Muscheln im 
ständigen Wechsel von Ebbe und Flut heranwachsen. 
Nach der Rückkehr zum Strand wurde die geplante Tour 
zum Cap Fréhel nachgeholt. Der starke Wind betonte 
die eindrucksvolle Steilküste. Trotz des einsetzenden 
Regens spazierten einige Unerschrockene entlang der 
Strandpromenade von Val-André. Abends in der Herberge 
spielte Simon Wagner aus Tödtenried sein Akkordeon.  

Neben gemeinsam gesungenen Liedern lernten die 
französischen Freunde auch einen bayerischen Volks-
tanz. Am Donnerstag wurde in dem Hafenstädtchen 
Erquy Halt gemacht, mit einer windigen Wanderung 
entlang der felsigen Steilküste. Aufgrund des anschlie-
ßenden Regens entschied man sich für eine Rückkehr 
nach Saint-Fraimbault. Der letzte Tag war ebenfalls ver-
regnet, aber die geplante Führung in einer Papiermühle 
in Sainte-Suzanne und die Besichtigung des schönen 
Dorfes mit Burgruine fanden statt. Der traditionelle 
Abschiedsabend im Gemeindesaal war herzlich und 
amüsant. Bürgermeister Thierry Moutel sowie die Ko-
miteevorsitzenden Marion Davoust und Michael Ritter 
betonten die ungebrochene Freundschaft zwischen 
den Gemeinden. Weder die Corona-Pause, noch Regen, 
Wind und Kälte könne diese Freundschaft schmälern. 
Erst weit nach Mitternacht ging der Abend mit Musik, 
Tanz und unterhaltsamen Gesprächen zu Ende. Die 
Rückreise beinhaltete einen Stopp in Paris für eine 
Schifffahrt auf der Seine vom Eiffelturm bis zur Kathe-
drale Notre Dame, bevor die Reisenden am Samstag-
morgen gegen 3 Uhr wieder in Sielenbach ankamen.

Die Teilnahme der Jugendlichen von der Gemeinde  
Sielenbach wird vom Bezirk Schwaben und vom 
Deutsch-Französischen Jugendwerk gefördert. 

PARTNERSCHAFTSKOMITEE
SIELENBACH

© Michael Ritter

© Helmut Friedl



Christa Ankner-Morice
 08258 726 oder
 08258 214

V E R E I N S A N Z E I G E

Geschirrverleih des  
Partnerschaftskomitees
Juliane Finkenzeller, 
Raderstetten 2, 86577 Sielenbach
  08258 201

auch an Nichtmitglieder
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Französischer 
Besuch aus  
St. Fraimbault
3. bis 9. August 2024 
Die Gemeinde Sielenbach erwartet erneut Besuch 
aus St. Fraimbault. Das Partnerschaftskomitee hat ein 
vielseitiges Programm vorbereitet, das gemeinsame 
Aktivitäten, Feiern und Ausflüge nach München und in 
den Bayerischen Wald umfasst. Interessierte, die Lust 
haben, ihre französischen Freunde kennenzulernen und 
sie für einige Tage aufzunehmen, können sich gerne 
bei Christa Ankner-Morice melden. Alle sind herzlich 
willkommen! 

Christa Ankner-Morice
 08258 726 oder
 08258 214

Anmeldung: 
3-Tage Ausflug
Bayerischer Wald
6. bis 8. August 2024 | Anmeldung ab sofort
Das Partnerschaftskomitee Sielenbach lädt zu einer 
3-tägigen Reise in den Bayerischen Wald ein, zusam-
men mit den französischen Freunden aus St. Fraim-
bault. Highlights sind ein Baumwipfelpfad-Rundgang 
in St. Englmar und eine abendliche Donauschifffahrt. 
Die Unterkunft im Haus der Jugend bietet einen herr-
lichen Blick über Passau und das Donautal.

Kosten: 190 € pro Person, 110 € für Jugendliche 
bis 25 Jahre, inklusive zwei Übernachtungen in 
Zwei- oder Mehrbettzimmern mit Dusche/WC, 
Frühstück und Abendessen, Busfahrt, Eintritts-
preise und Schifffahrt. Alle sind herzlich will-
kommen! Mitglieder des Komitees erhalten 10 € 
Rabatt und werden bevorzugt berücksichtigt.

Neujahrsschießen in Sielenbach
Ein ohrenbetäubendes Spektakel erlebten die Besucher 
beim traditionellen Neujahrsschießen in Sielenbach. Mit 
27 Kanonen und 9 Standböllern entlang der Ecknach so-
wie Teilnehmern aus verschiedenen Landkreisen wurde 
das neue Jahr gebührend begrüßt. (Mehr auf Seite 38) 

KRIEGER- UND SOLDATEN-
VEREIN SIELENBACH

Kneipp-Kur in der Ecknach
Ein Geheimtipp in der malerischen Landschaft 
des Ecknachtals rund um Sielenbach ist die für 
Kneipp-Enthusiasten bestens geeignete  
„Ecknach-Kur“. Idyllisch gelegen lädt eine Bank 
direkt am Ufer der Ecknach zum Verweilen 
ein und bietet einen herrlichen Blick auf die 
ursprüngliche Landschaft. Ein kleiner Holzsteg 
über das Gewässer erleichtert den Einstieg zum 

Wassertreten. Das stets kühle Wasser der Eck-
nach regt beim Kneippen den Stoffwechsel und 
die Durchblutung an und stärkt das Immunsys-
tem. Der ausgiebige Spaziergang zur „Ecknach-
Kur“ tut zusätzlich gut. Besonders bei Familien 
mit Kindern aber auch bei Hundebesitzern ist 
die Kur ein beliebtes Ziel. Die „Ecknach-Kur“ 
findet man in der Verlängerung des Sielen-
bacher Breitenwieswegs, wenn man sich nach 
Ortsausgang an der ersten Abzweigung rechts 
hält bis man das malerische Ecknach-Flüsschen 
erreicht.  

© Alice Lauria
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Lichtstr. 14,
86577 Sielenbach

•• Abdichtung mit Flüssigkunststoff (Enke)
•• Blechdächer, Gauben, Kamine
•• Flachdachabdichtungen mit Schweißbahn
•• Blecharbeiten rund ums Dach
•• Dachreparaturen 
•• Prefa Fassade & Dach
•• Rinnen räumen

 0175 / 592 83 36 / markus-grieger@web.de

Spenglerei Grieger

1. Ehrlichkeit und Offenheit
2. Pünktlichkeit und Termintreue
3. Individuelle Terminabstimmung
 (z.B. Erstellung Steuererklärungen)
4. Kundenorientiertes Arbeiten
5. Verlässlicher Partner
6. Mitbestimmung unseres Leistungsumfangs
7. persönliche Begleitung (auf Wunsch)
 in Terminen beim Finanzamt, bei der Bank,
 bei Familienversammlungen, usw.
8. Papierbelege vernichten statt 10 Jahre 

aufbewahren? Wir schaffen die Voraus-
setzungen und unterstützen bei der 
Umsetzung (für Unternehmer)

9. Betreuung auch bei Ihnen vor Ort
10. Notfallhotline am Wochenende

Besteuerung der Land- und Forstwirte • Lohn- und Finanzbuchhaltung • Aufstellung von Jahresabschlüssen und 
Einnahmen-Überschuss-Rechnungen • Erstellung von Steuererklärungen • Existenzgründungsberatung • Beratung in 
Erb- und Schenkungsfällen • Betriebswirtschaftliche und steuerliche Beratung im privaten und betrieblichen Bereich

Auenstr. 10 • 85276 Pfaffenhofen • Tel.: (08441) 27751-0 • Fax: 27751-1
Finkenweg 7 • 86577 Sielenbach • Tel.: (08258) 928356
info@kanzlei-kusterer.de • www.kanzlei-kusterer.de

1. Gleitzeit mit Kernzeit und Heimarbeitsplätzen
2. Gutes Betriebsklima als „kleine Familie“
3. Digitales Arbeiten mit modernster Technik
 und Software der DATEV
4. Gemeinsame Abstimmung Ihres
 Fortbildungsprogramms
5. Attraktives Gehalt, Reisekostenersatz,
 bAV, VWL, Fahrgeld usw.
6. Moderner Arbeitsplatz im Herzen
 von Pfaffenhofen / Ilm
7. Kanzlei mit sehr gutem Image
8. Strikte Aufgabenorganisation
 zur Termineinhaltung
9. Kein Stress am 10. des Monats
10. Nahezu komplett selbständiges Arbeiten
 und eigenverantwortliche Kundenbetreuung

aktuelle Stellenangebote unter www.kanzlei-kusterer.de/jobs

10 Gründe warum Sie zu uns kommen sollten als...
Kunde oder Mitarbeiter



Hochfest Mariä Himmelfahrt
Letztes Jahr versammelten sich rund 500 Marienver-
ehrer bei strahlendem Sonnenschein in Sielenbach, 
um am 15. August das Hochfest Mariä Himmelfahrt 
zu feiern. Die Feier gipfelte in einem gemeinsamen 
Gottesdienst im Klostergarten der Wallfahrtskirche 
Maria Birnbaum. 

Die Fahnenabordnungen von Schützen, Feuerwehr, 
Veteranen, dem Burschenverein sowie Mitglieder 
des Partnerschaftsvereins versammelten sich an der 
Martinskapelle. Ihnen schlossen sich die Mitglieder des 
Blauen Bundes, Geistliche und Ministranten an. Ange-
führt von der Blaskapelle Sielenbach zog die Prozession 
mit Marienliedern und Litaneien durch die Ortschaft, 
begleitet vom Gnadenbild und der wiedergefundenen 
Marienfahne. Im Klostergarten leiteten Pater Norbert 
Rasim, Frater Fabian und Frater Augustinus den fest-
lichen Gottesdienst und begrüßten alle Anwesenden, 
darunter Bürgermeister Heinz Geiling mit Gattin sowie 
die Pilger aus Rinnenthal. Nach der Messe wurde eine 
kleine Krippe, ähnlich der verschollenen Original-Krippe 
von Maria Birnbaum mit einer herausfahrenden Jesus-
figur, dem Kloster übergeben und eingeweiht.  

Die Nachforschungen, die auf Anfrage von Martin Seitz 
von Michael Ritter durchgeführt wurden, führten zur 
Entdeckung einer ähnlichen Krippe auf dem Dachboden 
einer Frau durch den Historiker und Krippenexperten 
Guido Scharrer aus Straubing. Der Verbleib der Original-
Krippe konnte nicht aufgeklärt werden, jedoch brachte 
Scharrer die ähnliche Krippe als Leihgabe mit, die 
neben der Ganzjahreskrippe ihren Platz fand.

Anschließend folgte eine Feier im Klosterhof, orga-
nisiert von zahlreichen Helfern unter der Leitung von 
Stefan Hanser, Thomas Deißer und Michael Trinkl. Es 
gab Rollbraten, frisch zubereitete Salate, Getränke vom 
Burschenverein Sielenbach sowie Torten und Kaffee 
als Nachspeise. Die Blaskapelle Sielenbach sorgte für 
musikalische Unterhaltung, und der Festtag endete mit 
einer feierlichen Andacht zu Ehren der Mutter Gottes. 

KIRCHE UND 
GESELLSCHAFT
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© Thomas Weinmüller

© Thomas Weinmüller

Wechsel bei den Ministranten
Ende September wurden während der Vorabendmesse 
in der Pfarrkirche St. Petrus 10 neue Ministranten 
eingeführt und 4 Ministranten verabschiedet. 

Pater Norbert Rasim und Frater Samuel leiteten den 
Gottesdienst, der dem Ministrantenpatron Tarcisius 
gewidmet war. Nach dem Segen für alle Ministranten 
und der Überreichung von Geschenken, auch an die 
ausscheidenden Altardiener, feierten die Ministranten 
die weitere Eucharistiefeier im Altarraum mit. 

© Stefan Hanser

© Thomas Weinmüller



Kindergottesdienst mit Körnern
Mitte Oktober fand in der Kapelle im Gästehaus des 
Klosters Altomünster ein Kindergottesdienst für den 
Pfarrverband Altomünster (und Sielenbach) statt. 
Künftig soll einmal pro Quartal ein Kindergottesdienst 
stattfinden und zwischen den Kirchen des Pfarrver-
bands rotieren. Das Thema war dieses Mal „Erntedank“.
Zu Beginn des Wortgottesdienstes durften die Kinder 
mitgebrachtes Obst und Gemüse nach vorne bringen 
und am Bau des Erntedankaltares mitwirken. Dann 
wurden ihnen verschiedene Samenarten vorgestellt 
und sie durften raten, welche Früchte oder Gemüse-
sorten daraus entstehen. Nach dem Eröffnungsgebet 
wurde aus der Bibel ein Ausschnitt aus Markus (Mk 4,26–29) 
vorgelesen, in dem der Bauer seinen Acker bestellt. 

Bei der Katechese stellten sich die Kinder symbolisch 
als Samenkörner dar, die wuchsen und reiften. Jedes 
Kind durfte anschließend Samenkörner in Töpfe mit 
Erde einpflanzen und gießen. Auch bei den Fürbitten 
durften die Kinder Vorschläge machen, für wen oder 
was gebetet werden soll. Zwischendurch begleitete 
Taara Weinmüller die Kinder mit einigen einfachen 
Mitmachliedern auf der Gitarre. Eine spezielle Kerze 
mit dem Symbol des Gottesdienstes wurde für diesen 
Anlass gebastelt und wird fortan bei jedem Wortgot-
tesdienst ein zusätzliches Symbol erhalten, während 
sie von Gottesdienst zu Gottesdienst wandert. 

Hofladen Morabach
Der Einödhof Morabach zwischen Sielenbach und  
Tödtenried, einst bekannt für frisch geschlachtete Enten, 
Gänse und Hühner, hat nach 13 Jahren unter der Leitung 
von Petra Völk am 10. März 2023 wiedereröffnet. 

Der Hof beheimatet rund 100 Hennen und 2 Hähne, die 
Besucher mit fröhlichem Gegacker begrüßen, sowie 2 
Ziegen die meist auf der Wiese vor dem Haus grasen. 

Neben Eiern von den frei-
laufenden Hühnern bietet der 
Hof hausgemachte Produkte 
wie Marmeladen, Nudeln aus 
eigenen Eiern, Liköre, Grill-
saucen, Sirup, Eingemachtes, 
Pestos und vieles mehr. 
Auch Holzschnitzereien und  
(in den Sommermonaten) Eis 
vom Seitz in Schrobenhausen 
sind rund um die Uhr im 
Selbstbedienungsschränkchen 
erhältlich. Zusätzlich zu den 
eigenen Produkten bietet der 
Hof regionale Artikel anderer 

Hersteller wie Honig, Kartoffeln, Nüsse, saisonales Obst, 
Bio-Mehle und Quinoa an. Die Apfel- und Quittensäfte 
macht Völk wiederum selbst. Tatkräftig unterstützt wird 
sie hierbei von ihrer Familie. Der Hofladen Morabach hat  
freitags von 8 bis 18 Uhr und samstags von 8 bis 16 Uhr  
geöffnet. Ein Besuch lohnt sich! Weitere Infos und Neuig-
keiten unter www.hofladen-morabach.de

© Alice Lauria

© Thomas Weinmüller

© Thomas Weinmüller

Hofladen Morabach
Morabach 1
86577 Sielenbach

Öffnungszeiten
freitags 8 – 18 Uhr
samstags 8 – 16 Uhr
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Gedenken zum Volkstrauertag
Am Vortag des Volkstrauertags versammelte sich die 
Gemeinde Sielenbach nach der Vorabendmesse, um 
den Gefallenen der beiden Weltkriege zu gedenken. 
Pater Norbert Rasim segnete das Ehrendenkmal in 
Anwesenheit von Fahnenabordnungen der Schützen, 
Feuerwehr und des Krieger- und Soldatenvereins. 

Bürgermeister Heinz Geiling, sprach einige erinnernde 
und mahnende Worte. "Nie wieder" war die Haupt-
botschaft seiner Ansprache, abschließend zitierte er 
Gabriel Mercel: "Weil die Toten schweigen, beginnt 
immer wieder alles von vorn". Das Gedenken endete in 
der Dunkelheit mit 3 Salutschüssen und dem Lied  
„Der gute Kamerad“. 

Adventssingen in Maria Birnbaum
Die Wallfahrtskirche Maria Birnbaum war trotz winter-
lich verschneiter Straßen Anfang Dezember beim 
Adventssingen bis zum letzten Platz gefüllt. 5 Gruppen 
präsentierten weihnachtliche Weisen. Ein Quartett der 
Blaskapelle Sielenbach eröffnete von der Empore aus 
mit 3 Klarinetten und einer Tuba und spielte Stücke 
wie „Ach, meine Seel“, „Am Weihnachtsvorabend“ und 
„Bayerischer Adventsmusik“. Pater Norbert Rasim  
begrüßte die Gäste und erzählte zwischen den Dar-

© Thomas Weinmüller

© Thomas Weinmüller

bietungen 4 besinnliche Geschichten zu Themen 
wie Freundschaft, Menschlichkeit und Versöhnung. 
Der Kinderchor Sielenbach, bestehend aus rund 20 
talentierten Mädchen und Jungen im Alter von 5 bis 13 
Jahren, begeisterte mit „Oh du Fröhliche“. Die Sing-
gruppe Sielenbach präsentierte ruhigere, zweistimmige 
Lieder, begleitet von Flöten, Hackbrett und Gitarre, wie 
„Zünde eine Kerze an“. Der stimmgewaltige Kirchen-
chor unter der Leitung von Josef Kirmair berührte mit 
„Maria hör den Engel an“, während der Frauenchor 
„Cantabella“ englische Weihnachtslieder wie „Happy 
Xmas (War is Over)“, „Of the father’s love“ und „The First 
Noel“ mit beeindruckenden Soloeinlagen darbot. Der 
Kinderchor Sielenbach trat erneut in Erscheinung und 
bezauberte mit dem Lied „Der kleine Trommler“, bevor 

der Kirchenchor mit „s’Gebot is scho ausganga“ und die 
Singgruppe Sielenbach mit „In der Stille angekommen“ 
für weitere besinnliche Momente sorgten. Mit „Zünd ein 
Licht an“ leitete der Kinderchor die letzte Runde des 
Adventssingens ein, gefolgt von weiteren Liedern des 
Kirchenchors und dem Abschluss durch das Bläser-
quartett mit dem „Neujahrslied“. Pater Norbert Rasim 
bedankte sich herzlich bei den teilnehmenden Chören 
und Gruppen und hob besonders Josef Kirmair hervor, 
der die Organisation des Adventssingens seit vielen 
Jahren leitet. Die Veranstaltung endete mit einem Segen 
für alle Besucher und einem gemeinsamen Adventslied 
„Macht hoch die Tür“. Der Eintritt war wie jedes Jahr 
frei, jedoch wurden Spenden für die Wallfahrtskirche 
Maria Birnbaum gerne entgegengenommen. 

© Thomas Weinmüller

© Thomas Weinmüller

35K I R C H E  U N D  G E S E L LS C H A F T



Weihnachtsfeier der Ministranten
Mitte Dezember feierten 19 Ministrantinnen und Minis-
tranten der Pfarrgemeinde Sielenbach zusammen mit 
Pater Norbert Rasim und Messner Adolf Bauer Weih-
nachten im Pfarrsaal. Bei Kinderpunsch und Plätzchen 

gab es natürlich auch einige Geschenke und Selbst-
gebasteltes von Messner Adolf Bauer. Zudem hatte das 
Leitungsteam einige Spiele vorbereitet. 

Kindergottestdienst zur Hl. Barbara
Aufgrund starker Schneefälle am Namenstag der 
Heiligen Barbara wurde der 2. Kindergottesdienst des 
Pfarrverbandes kurzfristig auf Mitte Dezember verlegt. 
Der Standort wechselte von der Martinskapelle nach 
Maria Birnbaum. Rund 25 Kinder und einige Erwachsene 
waren gekommen, um der Legende von der Heiligen 
Barbara und dem Barbazweig zu lauschen, die von dem 
KiGo-Team spielerisch dargestellt wurde. Begleitet von 
Gitarrenmusik von Taara Weinmüller und Marina Dem-
melmeier, wurde das Aufblühen des Kirschbaumzweiges 
mit Tüchern nachgeahmt. In der Katechese wurden 
neben der Heiligen Barbara weitere Lichtpersonen 
aus dem Christentum präsentiert, darunter Heilige wie 
Lucia, St. Nikolaus und Johannes der Täufer. Höhepunkt 
war ein gemeinsames Vaterunser im Altarraum. 

© Thomas Weinmüller

© Thomas Weinmüller

Spende der Metzgerei Winterholler
Die Metzgerei Winterholler hat letztes Jahr beschlossen, 
auf Weihnachtsgeschenke in Form von Wurstpräsenten 
für Kunden zu verzichten und stattdessen den Betrag für 
wohltätige Zwecke zu spenden. Die Kundschaft wurde 
darüber beim Einkauf informiert und alle waren damit 
einverstanden. Michael und Richard Haas sowie Elke 
Winterholler wählten die Elterninitiative Krebskranker 
Kinder Augsburg – Lichtblicke e.V. als Spendenempfänger 
aus, denn "Krebs kann uns alle treffen", so Richard Haas.

Kurz vor Weihnachten übergab dann der Juniorchef 
Richard Haas einen Scheck über 1.000 € an den Ge-
schäftsführer der Elterninitiative, Thomas Kleist. Diese 
Mittel werden für die Forschung und die Betreuung von 
kranken Kindern und ihren Familien im Mildred-Scheel-
Haus in Augsburg verwendet. Zudem fließen Spenden-
mittel in das Schwäbische Kinderkrebszentrum mit ein. 

Kostenlose Sterbebildchen
Maria Kolbinger bietet auf ihrer Webseite eine ein-
fühlsame Möglichkeit für Trauernde: kostenfreie Fotos, 
die speziell für die Gestaltung von Sterbebildchen zur 

Verfügung stehen. Die Galerie 
auf ihrer Seite präsentiert 
eine Auswahl an Bildern, aus 
denen Trauernde das passen-
de Foto auswählen können. 
Es ist wichtig anzumerken, 
dass der Verkauf dieser Fotos 
nicht gestattet ist, da sie das 

Eigentum von Maria Kolbinger sind. Bei Nutzung der 
Sterbebildchen wird gebeten, den Hinweis 'Foto von 
Maria Kolbinger' hinzuzufügen. Hier gelangen Sie zur 
Webseite: www.allamia.de/sterbebildchen 

© Thomas Weinmüller
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Christkindlmarkt in Sielenbach
Auf dem Sielenbacher Dorfplatz fand am 10. Dezember 
2023 bereits zum 24. Mal ein Christkindlmarkt statt. Wie 
schon im vergangenen Jahr wurde mit dem beliebten 
„Vorglühen“ am Samstagabend begonnen. Ab 17 Uhr 
öffneten einige Buden und luden zu einer gemütlichen 
Zusammenkunft an Stehtischen und Feuertonnen ein. 
Über 150 Gäste genossen den Abend bei Glühwein und 
Gulaschsuppe. 

Am Sonntag startete die feierliche Eröffnung mit ei-
nem lauten Böllerschuss des Sielenbacher Krieger- und 
Soldatenvereins, während sich Hunderte um die Bühne 
versammelten. Strahlender Sonnenschein begleitete 
die Eröffnungsrede von Bürgermeister Heinz Geiling. Er 
lobte die hervorragende Dorfgemeinschaft, den Zusam-
menhalt untereinander sowie mit den Vereinen, ohne 
die ein solcher Markt nicht stattfinden könnte. 

Die Kinder des Kindergartens „Unterm Apfelbaum“ 
in Tödtenried und des Kinderhauses „Sonnenschein“ 
erfreuten die Besucher mit einem Ständchen für den 
Nikolaus. Letzterer brachte den Kindern kleine liebevoll 
gepackte Säckchen mit. „De junga Sialabecka“ spielten 
weihnachtliche Weisen. Eine Neuheit in diesem Jahr 

war das Märchenzelt, in dem stündlich Geschichten für 
die Kinder vorgelesen wurden, während sie es sich auf 
Heuballen gemütlich machen konnten. Für die großen 
Besucher des Marktes gab es Glühwein, Rotwein, Bier, 
heißen Hugo, warmen Aperol, Met und weißen Glühwein. 
Den Hunger stillten Bratwürste der Abteilung Fußball 
des TSV, Plätzchen und heuer ganz neu, Crêpes, des 
Partnerschaftskomitees, würzig-scharfe Gulaschsuppe der 
Tennisabteilung, Schokofrüchte der Ministranten, Waffeln 
des Kindergartens „Unterm Apfelbaum“, Schupfnudeln 
mit Kraut vom Fahrradverein Frisch auf Concordia, Steak-
semmeln der Gartenfreunde Sielenbach-Tödtenried, fri-
scher Schom aus dem Ofen vom MC Sielenbach, Kaffee 

und Kuchen von der Mittelschule und Kartoffelspieße 
des Burschenvereins. Für die Kinder gab es neben dem 
Märchenzelt, Basteltische vom Kinderhaus und von den 
Ministranten angebotene Spiele wie „Gummihuhnwerfen“.  
Die Tombola der TSV Fußball-Jugend war ein großer 
Erfolg, und zahlreiche Stände boten eine breite Auswahl 
an Geschenkideen für die bevorstehenden Feiertage. 
Die Strickdamen boten Socken, Mützen und Stirnbän-
der an, während das Partnerschaftskomitee Schmuck 
verkaufte. Helen Wenig präsentierte liebevoll genähte 
Kinderkleidung, der Kindergarten Tödtenried bot Mak-
ramee-Dekorationen an und die Imker verkauften Honig 
und Bienenwachsartikel. Zeitgleich stellte Künstlerin 
und Kinderbuchautorin Maria Kolbinger gegenüber im 
Rathaus ihre Werke aus und bot sie dort gegen Spenden 
an. Bereits im Vorfeld konnte sie im Freundeskreis 475 € 
an Spenden einsammeln, an diesem Sonntag kamen 
weitere 525 € hinzu. Maria Kolbinger, selbst an Morbus 
Parkinson erkrankt, freute sich über die insgesamt 
1000 €, die sie nun an 3 Organisationen für Parkinson-
Erkrankte übergeben möchte. Höhepunkt, vor allem für 
die Kinder, war der Besuch des MAN Weihnachtstrucks 
2023. Der hell erleuchtete LKW hielt am Markt an und 
der Nikolaus verteilte aus dem Laderaum heraus Ge-
schenke an alle Kinder. 

Obwohl die Stände ab 18 Uhr langsam abgebaut 
wurden, blieb so mancher Besucher noch bis weit nach 
20 Uhr am Dorfplatz. Seit 2022 leitet Horst Pappenber-
ger die Organisation rund um den Sielenbacher Christ-
kindlmarkt mit durchweg positiven Rückmeldungen 
der Standbetreiber. Laut Schätzung von Pappenberger 
zählte der Sielenbacher Christkindlmarkt im Laufe des 
Tages etwa 800 Besucher. 

© Alice Lauria

© Alice Lauria

© Alice Lauria
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Schießspektakel in Sielenbach 
beim Neujahrsschießen
Nicht nur an Silvester, sondern auch am Neujahrstag 
wurde es am Sielenbacher Dorfplatz ab 15 Uhr für knapp 
30 Minuten ohrenbetäubend laut. Der Krieger- und 
Soldatenverein (KSV) hatte wieder zum traditionellen 
Neujahrsschießen geladen und 22 Vereine hatten sich 
mit 27 Kanonen, 9 Standböllern und einem Schaftböller 
entlang der Ecknach aufgereiht. Die teilnehmenden 
Vereine kamen nicht nur aus dem Heimatlandkreis 
Aichach-Friedberg, sondern auch aus anderen Land- 
kreisen wie Dachau, Neuburg-Schrobenhausen, Neu-Ulm, 
Augsburg Stadt, Augsburg Land und Pfaffenhofen an 
der Ilm. Bei Kälte und Sonnenschein verfolgten etwa 
300 Zuschauer das Schießspektakel. Einige trugen 
Ohrstöpsel oder Kopfhörer. Zur Stärkung gab es am 
Dorfplatz Semmeln mit Kanonenwürste und Getränke. 
Wer Pulver für sein Schussgerät benötigte konnte es vor 
Ort erwerben, dafür war extra eine Firma aus Fachendorf 
(Chiemgau) angereist, welche auch regelmäßig die 
Kanonen aus Sielenbach überprüft und wartet. Vor dem 
ersten Schuss wurden alle Schützen von Schießleiter 
Franz Moser eingewiesen. Der KSV war besonders 
erfreut darüber, dass die Blaskapelle Sielenbach die 
Zuschauer wie üblich zum Neujahr mit musikalischen 
Stücken begrüßte. Martin Straßmair, Vorstand des 
KSV, hieß alle Anwesenden willkommen, insbesondere 

Bürgermeister Heinz Geiling und die Gemeinderäte. 
Auch der Kreisvorsitzende des BKV-Kreisverbands 
Wittelsbacher Land, Hans Härtl, und Kreisgeschäfts-
führer, Anton Spar, waren nach Sielenbach gekommen 
um den Schießübungen beizuwohnen.

Bürgermeister Heinz Geiling wandte sich in seinen 
Worten zum Neuen Jahr an die Zuschauer: „Wieder ist 
ein Jahr mit Höhen und Tiefen vorübergegangen und 
wir stehen nun am Beginn eines neuen Jahres voller 
Möglichkeiten und Chancen.“ Einen besonderen Dank 
richtete er an alle Ehrenamtlichen in den Vereinen von 
Sielenbach und Tödtenried. 

Franz Moser leitete das Schießen und gab die 
Kommandos. Die Kanonen und Standböller erhielten je 
nach Größe und Zulassung zwischen 50 und 250 Gramm 
Schwarzpulver pro Schuss. Das Schießen begann mit 
einem Vorstellungsschuss und Einzelabfeuerungen der 
Vereine gefolgt von langsamen und schnellen Reihen-
feuern. Vor dem letzten Schuss gedachte Moser den 
verstorbenen Mitgliedern. Das Schießen endete ohne 
Zwischenfälle mit einem gemeinsamen Salutschuss. 
Verschiedene Kanonen, darunter Eigenkonstruktionen 
des KSV Sielenbach und anderer Vereine, bewarben 
sich um den Preis für die lauteste Kanone. Zu den auf-
fälligsten Schussgeräten zählte eine Trichterkanone des 
KSV Hohenzell und die „Spargelkanone“ der Spargel-
landschützen aus Schrobenhausen. Ihr weißes Rohr 
ähnelt einem Spargel und war einst ein Geschenk an 
den ehemaligen Bürgermeister von Schrobenhausen. 

© Alice Lauria

© Alice Lauria
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Kinderfasching im Pfarrheim
Ausgelassen feierten die Kleinsten zum Kinderfasching 
im Pfarrheim. Vom Piraten bis Spiderman, SWAT-Mit-
glied bis Prinzessin war alles vertreten. Natürlich 

durfte bei den Spielen und Tänzen auch eine fröhliche 
Polonaise durch den Saal nicht fehlen. Zur Stärkung 
gab es Kindercocktails und Semmeln mit Wienern. 

Weiberfasching im Pfarrheim
Zum Weiberfasching im Pfarrheim bevölkerte ein bun-
ter Reigen aus Meeresbewohnern die Veranstaltung. 
Badenixen, Quallen, Taucher und weitere maritime 

Gestalten waren anzutreffen. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgte Robert Echter aus Tödtenried. Es 
wurde gefeiert und getanzt bis spät in die Nacht. 

© Thomas Weinmüller
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Stundengebet in Maria Birnbaum
Am Faschingsdienstag endete das 154. Stundengebet 
in Maria Birnbaum mit einer Prozession, geführt vom 
Blauen Bund, gefolgt von den Ministranten und dem 
Allerheiligsten. Die Predigten drehten sich um das 
Thema „Gebete und Bitten während des Gottesdienstes“. 
Pater Norbert Rasim und das Organisationsteam waren 
mit dem Besuch aller Messen, Andachten und Gebeten 
zufrieden, einschließlich der gut besuchten Kinder-
andacht. Das 3-tägige Stundengebet begann mit einer 
Messe am Sonntag, bei der der Prior des Deutschen 
Ordens, Pater Christoph Kehr, alle Predigten hielt. Die 
Themen umfassten das Gebet zu Gott, Fürbitten und 
das Katholische Glaubensbekenntnis. Der Rosenmontag 
betonte das Vaterunser und den Frieden in der Welt. 
Der Abschlusstag ehrte Maria und behandelte das 
Agnus Dei und Sanctus. Die Veranstaltung endete mit 

Dank an die Gläubigen und einer Einladung zu Krapfen 
und Kaffee. Besucher äußerten, dass es schön wäre 
wenn mehr Christen der jüngeren Generation dieses 
Gebetsfest besuchen würden, um diese jahrhunderte-
alte Tradition weiterzuführen. 

Fasching der Pinocchio-Gruppe
Die Faschingsfeier der Pinocchio-Gruppe war ein fröhli-
ches Fest voller bunter Kostüme und lustiger Spiele. 

© Thomas Weinmüller

© Thomas Weinmüller



Im Land der Riesen
Der Burschenverein Sielebach hat sich als Ankündigung 
für die bevorstehende Fahnenweihe Anfang Mai etwas 
ganz besonderes einfallen lassen. Egal aus welcher 
Richtung man derzeit ins Sonnendorf Sielenbach fährt, 

erblickt man am Ortseingang riesenhafte Gestalten mit 
je einem überdimensionalen Banner mit Informationen 
zur anstehenden Fahnenweihe. 

Von Aichach und von Adelzhausen kommend werden 
die Autofahrer von einem gigantischen Strohballenpär-
chen in Lederhose und Dirndl begrüßt und von Laime-
ring oder Wollomoos kommend sind es Maßkrüge in 
Übergröße.

Spende des MC Sielenbach
Eine Spende von 500 € aus den Verkaufseinnahmen 
vom vergangenen Christkindlmarkt in Sielenbach 
übergaben Mitglieder des MC Sielenbach an Ein-
richtungsleitung Carolin Zehentbauer für die Kinder 

vom Kinderhaus „Sonnenschein“. Für was genau das 
Geld eingesetzt werden soll steht laut Zehentbauer 
noch nicht fest. „Dass hier das Geld gut aufgehoben 
ist“ dessen sind sich Andreas Obeser und sein Onkel, 
ebenfalls Andreas Obeser sicher.  

© Alice Lauria © Alice Lauria

© Alice Lauria

"Dreistes Stück im Greisenglück"
„Dreistes Stück im Greisenglück“ ist der Titel des Schwank 
in drei Akten von Bernd Gombold, den der Theaterverein 
Sielenbach dieses Jahr auf die Bühne des Pfarrheims 
bringt. In einem Seniorenheim herrscht die Schwester 
Oberin mit eiserner Hand, sehr zum Leidwesen der be-
tagten Heimbewohner, allen voran Opa Müllerschön. Er 
muss sich zu allem Überfluss auch noch mit habgierigen 
Nachkommen, schnippischen Kosmetikerinnen, falschen 
und möchtegern Ärzten, verprügelten Rockern und einem 
vermeintlichen Herzinfarkt herumschlagen. Einzig die 
herzensgute Putzfee Fatima und Opa Müllerschöns Lieb-
lingsenkelin Karin versüßen dem sympathischen Greis 
den tristen Alltag im Greisenglück. 

Infos zum 100-jährigen Gründungsjubiläum 
des Burschenvereins Sielenbach und zur  
Festwoche vom 01. – 05. Mai 2024 auf Seite 29.
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Gartenfreunde 
06. April 2024 Sa
Ramadama

14. September 2024 Sa
Ausflug in Planung

Partnerschaftskomitee
12. April 2024 Fr 19:30 Uhr
Jahreshauptversammlung 
im Sportheim Sielenbach

TSV Sielenbach
27. April 2024 Sa 10 Uhr
Mädchen Fußball Schnuppertraining
„Dorfkick“ für Frauen und Mädchen 
aller Altersklassen, Anmeldung bis 
07. April 2024
www.tsvsielenbach-damen.de

Feuerwehr Sielenbach
21. September 2024 Sa 16 Uhr
Lange Nacht der Feuerwehr

Theaterverein
Ein Schwank in drei Akten
„Dreistes Stück im Greisenglück“:
31. März 2024 Ostersonntag 19 Uhr
01. April 2024 Ostermontag 19 Uhr
05. April 2024 Fr 19:30 Uhr
06. April 2024 Sa 19:30 Uhr
07. April 2024 So 19 Uhr

Burschenverein
01. – 05. Mai 2024 Mi–So
Festwoche zum 100-jährigen 
Gründungsjubiläum (siehe S. 29)

Pfarrei
03. April 2024 Mi
Seniorennachmittag

07. Mai 2024 Di
Seniorenausflug nach Thierhaupten,  
Abfahrt 12:30, Anmeldung bei  
Fa. Ankner Reisen

30. Juni 2024 So
Pfarrfest im Pfarrheim

15. August 2024 Do
Klosterfest

02. Oktober 2024 Mi
Seniorennachmittag

13. – 20. Oktober 2024 So – So
„Woche der Kirchenmusik“ 
mit 5-jährigem Jubiläum
in Maria Birnbaum
www.woche-der-kirchenmusik-mbb.de

Gemeinde Sielenbach 
Gemeinderatssitzung: 

Jeden 2. Mittwoch des Monats 19 Uhr
Im August findet keine Sitzung statt.

2024TERMINKALENDER
SIELENBACH

Gemeinderatssitzung
im Sitzungssaal
Schwaigstraße 16
86577 Sielenbach

Maria Birnbaum
Maria-Birnbaum-Straße 51
86577 Sielenbach

Pfarrheim
Aichacher Straße 3
86577 Sielenbach

Sielethaler 
Sielenbach
22. März 2024 Fr 18 Uhr
Osterschießen mit Abschlussfeier 
und gemeinsamen Abendessen

29. Juni 2024 Sa 18 Uhr
Grillfest 

14. Juli 2024 So 10 Uhr
am Maibaum Radltour 

20. September 2024 Fr 18 Uhr
Übungsschießen sowie Schnup-
perschießen für Neugierige

27. September – 25. Oktober 2024 
Jeden Freitag 18 – 19:30 Uhr
Rundenwettkampf-Vorrunde 
+ Übungs-/Schnupperschießen

V E R E I N S H E I M

Gasthof 
Winterholler

Ecknachtaler 
Tödtenried
www.ecknachtaler-toedtenried.de

Jeden Mittwoch und Donnerstag
Schüler- und Jugendtraining mit 
Lichtpunktanlage und Luftdruck-
Sportgeräten, 17 – 18 Uhr 
(nicht während Ferien/Feiertage)
Umbau: Kein Schießbetrieb vom 15. April 
bis voraussichtlich 1. Juni 2024 möglich.

05. April 2024 Fr 19:30 Uhr
Endschießen

V E R E I N S H E I M

Tödtenrieder 
Paradies

Tödtenrieder Paradies
Dorfstraße 25
86577 Tödtenried

Gasthof Winterholler
Maria-Birnbaum-Straße 2
86577 Sielenbach

witterungsabhängig

Änderungen und 
Irrtümer vorbehalten.
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Baumfällungen
und vieles mehr

Mühlweg 3
86577 Sielenbach

 0171 4509586 | info@moser-agrar-gewerbe.de | www.moser-agrar-gewerbe.de
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Lichtstraße 15
86577 Sielenbach
info@zagray-galabau.de
www.zagray-galabau.de

Rufen Sie uns an
08258 / 928-328

Wir bauen und
pflegen Ihren Garten.

Franziska Hortsch & Nicole Stefan
Tödtenried – Markt Indersdorf – Dachau
Telefon: 017664271827
info@hundegeschirre-hundertprozent.de
www.hundegeschirre-hundertprozent.de

 /hundegeschirrehundertprozent
 /HUNDertprozent

Du suchst Hundeequipment 
das endlich richtig passt?
Dann melde Dich!

Bei uns findest du individuelle 
und liebevoll handgefertigte 
Hundegeschirre, Halsbänder 
und Leinen nach Maß.
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Fragen zur Tonne?
Bzgl. Anmeldung, Abmeldung, Größe, Leerung, Gebühr usw. 
wenden Sie sich bitte an die jeweiligen Ansprechpartner.

A LTG L A S  CO N TA I N E R STA N D O RT E

 Schweigstraße, Sielenbach  
 (beim Feuerwehrhaus)
 Angerweg, Sielenbach  

 (bei Kläranlage)
 Holzgruber Straße, Tödtenried 

Kühl Entsorgung & 
Recycling Süd GmbH

 0800 4020040
aic.gelbetonne@
kuehl-gruppe.de

Landratsamt AIC-FDB
Abteilung: Kommunale 
Abfallwirtschaft

 08251 861670
abfallwirtschaft@
lra-aic-fdb.de

Problemmüllsammlung
9:30 – 10:30 Uhr

Gelbe Tonne

Wertstoffsammelstelle 
Sielenbach
Angerweg (bei Kläranlage)

Restmülltonne
Biotonne
Papiertonne
Wertstoffsammelstelle
Grüngutannahme
Bauschuttannahme
Sperrmüllabholung
Abholung von 
Elektrogroßgeräten

A N S P R EC H PA RT N E R  F Ü R

A N S P R EC H PA RT N E R  F Ü R

Griff zur 
Straße 
zeigend!

L E E R U N G  A B  6  U H R

R B P G

ABFUHRKALENDER 
SIELENBACH

V E R E I N E  U N T E R ST Ü TZ E N

Altpapiersammlung
23.03.2024, 22.06.2024, 
21.09.2024, 14.12.2024

IMPRESSUM

43E N TS O R G U N G

V E RT E I L U N G  2× jährlich
Turnus: September | März 
Auflage: ca. 1000 Exemplare
An alle Haushalte im
Gemeindegebiet Sielenbach

DRUCK

WIRmachenDRUCK, Backnang

H E R A U S G E B E R

Gemeinde Sielenbach
Schwaigstraße 16
86577 Sielenbach

1. Bürgermeister Heinz Geiling
 08258 9140

sielenbach@vg-dasing.de

B E R I C H T E  &  FOTO S

Alice Lauria, Thomas 
Weinmüller, privat
sofern nicht anders angegeben. 

GESTALTUNG & REDAKTION

Pia Reiserer, Tödtenried
pia@reiserer.net

A N S P R E C H PA RT N E R  /  I N H A LT E

Sie möchten etwas im nächsten 
Gemeindeblatt veröffentlichen? 

Bitte senden Sie Berichte,  
Anzeigen, Termine und Bilder 
für das Gemeindeblatt an:

Pia Reiserer, Tödtenried
 0176 64779777

pia@reiserer.net
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3 Tage Frühling im Salzkammergut
Fr 26.04. – So 28.04.2024 310 €
Busfahrt inkl. 2×Ü/HP, Hotel mit Hallenbad & 
Wellnessbereich, Besichtigung Adelholzener 
Wasserwelten, Kaffeerösterei Dinzler, Ausflüge 
Gmunden, Traunsee, Schloss Orth, Attersee

8 Tage Ungarn – Badeurlaub in Bad Heviz
Do 09.05. – Do 16.05.2024 870 €
5 Sterne Wellnesshotel „Lotus Therme“ mit 
erstklassiger Küche und großzügiger Bade- und 
Wellnesslandschaft Busfahrt inkl. 7×Ü/HP, 
Begrüßungsgetränk, Bademantel, Kurtaxe

7 Tage Traumhaftes Sardinien
Mo 20.05. – So 26.05.2024 (Pfingstferien) 955 €
„Smaragd im Mittelmeer“ Busfahrt inkl. 4×Ü/HP im 
4 Sterne Hotel Morisco in Cannigione, 2×Fähr-
überfahrten Genua – Olbia – Genua inkl. 2×Ü in 2 Bett 
Kabine mit Du/WC, Ausflüge lt. Reiseprogramm zur 
Insel Maddalena, Hirtenessen uvm.

4 Tage Gardasee mit Roséweinfest
Do 30.05. – So 02.06.2024 340 €
in Bardolino, Busfahrt inkl. 3×Ü/HP, im Hotel in 
Garda, Ausflüge Riva, Malcesine und Halbinsel 
Sirmione

Tschechische Republik – Böhmen
Sa 23.03. und Sa 06.04.2024 32 €
Shoppingtour Eger (Cheb) zum großen Markt

Muttertagsausflug nach Passau
So 12.05.2024 110 €
4½-stündige Schifffahrt mit der 
„Regina Danubia“ & Schlemmerbuffet

Mehrtagesreisen 2024
4 Tage Erholung in Bad Füssing
Di 15.10. – Fr 18.10.2024 495 €
Das 4 Sterne Hotel „Frechdachs“ liegt im Herzen 
von Bad Füssing, mit direktem Zugang zur Europa 
Therme Busfahrt inkl. 3×Ü/HP, 1×Eintritt für 
Europa Therme u. Kurtaxe (auch nur Bustransfer 
nach Bad Füssing buchbar)

6 Tage Fluss-Kreuzfahrt
Do 17.10. – Di 22.10.2024 ab 850 €
„Impressionen der Donau“ 
Passau – Wien – Budapest – Bratislava – Wachau – Passau

Inkl. Kreuzfahrt mit First-Class-Schiff DCS AMETHYST 
in Doppel-Kabinen, VP und vielen Extras

3 Wohlfühltage in St. Johann im Pongau
Fr 25.10. – So 27.10.2024 345 €
4 Sterne Superior Gourmet und Relax-Hotel 
Zinnkrügl im Alpendorf Busfahrt inkl. 2×Ü/HP Plus,  
Nachmittag Kuchenbuffet und Imbiss, freie 
Benutzung von Schwimmbad, Sauna und  
Wellnessbereich auch am Abreisetag

3 Tage Advent im Salzkammergut
Fr 29.11. – So 01.12.2024 310 €
Kaiserstadt Bad Ischl und St. Wolfgang mit Weih-
nachtsmarkt, stimmungsvolle Schifffahrt nach  
St. Gilgen, Hotel Lohninger im Attergau. Busfahrt 
inkl. 2×Ü/HP, Ausflüge und Schifffahrt

42. Knödelfest in St. Johann/Tirol
Sa 21.09.2024  53 €
Weltlängster Knödeltisch, Busfahrt mit Eintritt

Wallfahrt nach Altötting
So 13.10.2024 24 €

Bad Füssing zum Baden oder Bummeln
Di 15.10.2024 30 €

Bei Fragen u. a. zu Kinderpreisen, Abfahrtszeiten, Zustiegsstellen und weitere Infos zu den Reisen 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Wir freuen uns darauf Sie als Reisegast begrüßen zu dürfen.

Änderungen und 
Irrtümer vorbehalten.

3 Tage Bezauberndes Tirol
Mo 24.06. – Mi 26.06.2024 345 €
mit Führung Brenner-Basistunnel, Fahrt mit der 
Schmalspurbahn, Heimattälerrundfahrt uvm.
Busfahrt inkl. 2× Übern/HP, im guten Parkhotel 
Matrei, Ausflüge lt. Reiseprogramm mit Bahn-
ticket u. Eintritt

3 Tage Thüringen mit Wartburg
Fr 19.07. – So 21.07.2024 330 €
Busfahrt inkl. 2×Ü/HP, im Hotel Rennsteig, 
Ausflüge Eisenach, Saalfelder Feengrotten, Was-
serschloss Mitwitz und Wartburg inkl. Eintritte

4 Tage Gardasee mit Weinfest in Bardolino
Do 03.10. – So 06.10.2024 355 €
Busfahrt inkl. 3×Ü/Frühstück. 1×Abendessen im 
Hotel in Garda, Ausflüge Riva, Malcesine und 
Halbinsel Sirmione 

 
3 Tage Südtirol mit Törggelenabend
Fr 11.10. – So 13.10.2024 285 €
mit Möglichkeiten zum Wandern, Besichtigungen, 
Shoppen, etc. Busfahrt inkl. 2×Ü/HP, Törggelena-
bend, Eintritt Schloß Trauttmansdorff, Ausflüge 
Bozen und Südtiroler Weinstr.

Wallfahrt nach Mindelstetten 
zur Hl. Anna Schäffer 
Fr 26.07.2024 19 €

Modemarkt Adler in Eching
Di 30.07.2024 18 €
Sommersale, 25 % auf Alles, auch auf bereits 
reduzierte Ware

Ihr Sielenbacher 
Busunternehmen 

seit 1928

Ankner Reisen
Lichtstraße 2
86577 Sielenbach

 08258 214
info@ankner-reisen.de
www.ankner-reisen.de

Ü = Übernachtung HP = Halbpension VP = Vollpension

Tagesfahrten 2024


